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DDeerr GGrrüüffffeelloo
Für Kinder ab 4 Jahren. Dauer 60 Minuten

Ort: Stadtgarten Schiltach
(Bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus)

Beginn: 16:00 Uhr, Eintritt frei!

Stadt Schiltach
Kindertheater
13.07.2025

DRINKS & GRILL

Hock
TC SCHENKENZELL

HELLES VOM FASSHELLES VOM FASS
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Amtlicher Teil

Heiraten beim Standesamt Schiltach
Vor der standesamtlichen Trauung ist immer eine Anmel-
dung der Eheschließung erforderlich, um zu prüfen, ob 
beide Verlobte alle Ehevoraussetzungen erfüllen. Diese 
Anmeldung muss rechtzeitig, frühestens jedoch 6 Monate 
vor dem Eheschließungstermin am Wohnsitz einer der 
Verlobten, erfolgen. Nutzen sie diese Zeit, denn in Einzel-
fällen kann die Beschaffung nötiger Urkunden und Unter-
lagen länger dauern. 

Die standesamtlichen Trauungen können im Sitzungs- 
und Trausaal des Rathauses, für kleinere Gesellschaften 
im Trauzimmer oder barrierefrei auch im Saal 2 des Ge-
bäudes Bachstraße 4 stattfinden.

Zusätzlich zu den Terminen während den Öffnungszeiten 
des Rathauses können Sie in diesem Jahr noch an fol-
genden Samstagen in Schiltach heiraten:

02. August 2025
06. September 2025
11. Oktober 2025

Im Jahr 2026 sind an den folgenden Samstagen Trauungen 
möglich:

09.05.2026
13.06.2026
04.07.2026
01.08.2026
05.09.2026
10.10.2026

Die Trauungen finden um 11.00 Uhr bzw. 12.00 Uhr statt. 
Bitte beachten Sie, dass individuell abgeklärt werden 
muss, ob noch freie Termine vorhanden sind.

Da diese Samstagstrauungen außerhalb der üblichen Öff-
nungszeiten liegen, wird hierfür eine zusätzliche Gebühr 
in Höhe von 110,00 € erhoben (§ 3 PstGDVO).

Gerne können Sie sich bei Fragen zur Anmeldung der 
Eheschließung und den standesamtlichen Trauungen an 
Gudrun Fahrner, Rathaus Marktplatz, Zimmer 14, Tel.: 
07836/58-17 oder per E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, 
wenden.

STADTRADELN – Wir sind seit 
27.06.2025 ganz vorne dabei

Seit Freitag, 27.06.2025 sind über 200 Radelnde in 15 Teams 
unterwegs und haben bereits annähernd 2.000 Fahrten 
statt mit dem Auto mit dem Fahrrad zurückgelegt. In die-

ser Zeit wurden bereits 32.500 km (Stand: 08.07.2025, 8.00 
Uhr) erradelt.
Wir danken allen Radfahrerinnen und Radfahrer herzlich 
für ihr Engagement im Klimaschutz und für dieses her-
vorragende Zwischenergebnis.
Auf den ersten Plätzen stehen aktuell folgende Teams 
(Stand: 08.07.2025, 8.00 Uhr):
1. Skiclub Schiltach  5.211 km
2. Sieger der Herzen  4.817 km
3. AXOR-hansgrohe-Team 4.463 km
4. Offenes Team Schiltach 4.421 km
5. VEGA Grieshaber KG  4.388 km

Im Landkreis Rottweil befindet sich Schiltach derzeit auf 
dem 2. Platz der geradelten Kilometer pro Einwohner
Unser gemeinsames Ziel ist es, den im letzten Jahr auf An-
hieb erreichten ersten Platz im Landkreis Rottweil wieder 
zu gewinnen.
Derzeit befinden sich laut Auswertung des Landkreises 
Rottweil auf den ersten fünf Plätzen folgende Kommunen 
(Stand: 08.07.2025, 8.00 Uhr)
1. Aichhalden absolute km: 38.576
 km/Einwohner: 8,97

2. Schiltach absolute km: 32.500
 Km/Einwohner: 8,92

3. Schenkenzell absolute km: 7.114
 Km/Einwohner: 3,92

4. Dornhan absolute km: 19.659
 Km/Einwohner: 3,13

5. Rottweil absolute km: 72.751
 Km/Einwohner: 2,85

Deshalb: Werden auch Sie noch Teil dieser Kampagne, las-
sen Sie das Auto stehen und nutzen Sie so oft als möglich 
das Fahrrad.
Auch bis zum letzten Tag der Aktion sind noch Anmel-
dungen möglich
Registrieren Sie sich heute noch mit Ihrer Mailadresse und 
Namen auf www.stadtradeln.de/schiltach. Sie können da-
bei mit Ihrer Familie, Freunden, Nachbarn, Vereinskame-
raden, Kolleginnen und Kollegen ein Team gründen oder 
Sie registrieren sich als Einzelperson im offenen Team-
Schiltach.  
Gerne können wir Ihnen auch Erfassungsbögen zuschi-
cken, so dass Sie die Kilometer nur in eine Liste eintragen 
müssen, die Sie dann beim Rathaus abgeben können. 

Warum fahren wir im Team?
Klimaschutz ist Teamarbeit und auch Radfahren ist ge-
meinsam am schönsten. Ziel der Kampagne ist es nicht, 
den oder die Supersportler in unserer Stadt zu küren, son-
dern gemeinschaftlich im Team unserem Klima und un-
serer Gesundheit etwas Gutes zu tun. Ersetzen Sie einige 
Alltagswege mit dem Fahrrad und setzen Sie aktiv und be-
wusst ein Zeichen für unsere Umwelt.

Was ist das „Offenes Team – Schiltach“?
Das Offene Team ist für Radlerinnen und Radler, die sich 
keinem speziellen Team anschließen möchten.

 Stadt Schiltach
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Kilometer eintragen/nachtragen
Am besten, Sie tragen die gefahrenen Kilometer immer di-
rekt nach der Fahrt in der STADTRADELN-App oder dem 
Erfassungsbogen ein. Falls dies einmal vergessen wird, ist 
es allerdings auch kein Problem. Die Kilometer können 
auch noch bis 7 Tage nach dem Aktionszeitraum eingetra-
gen werden.
Radeln Sie los und notieren und erfassen Sie die gefahre-
nen Radkilometer bis 17.07.2025. Ob Sie mit dem Fahrrad 
zur Arbeit fahren, zum Einkaufen, zu einem Treffen, eine 
Radtour machen oder im Urlaub mit dem Rad unterwegs 
sind, ist dabei ganz egal. Jeder Kilometer zählt.
Die Aktion ist für alle Altersklassen geeignet. Auch Kinder, 
die sicher mit dem Fahrrad unterwegs sind, sind herzlich 
willkommen.
Es lohnt sich mitzumachen! Für unsere Umwelt und unse-
re eigene Gesundheit ist jeder Kilometer ein Gewinn.

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung in Schiltach

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Herr Ulrich Hertkorn, hält am Montag, 21.07.2025 
zwischen 09.30-16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Lehengericht, Hauptstraße 5 in Schiltach einen Sprechtag 
ab.
Hierbei werden insbesondere die Versicherten aus Schil-
tach und Lehengericht in Angelegenheiten der Rentenver-
sicherung kostenlos beraten. Zum Sprechtag bringen Sie 
bitte die Rentenversicherung betreffende Unterlagen so-
wie Ihre Ausweispapiere mit.
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, bit-
ten wir um telefonische Anmeldung bei der Stadtverwal-
tung Schiltach (Tel. 58-25). Zur Anmeldung sollten Sie ihre 
Rentenversicherungsnummer bereithalten.

Abfalltermine Schiltach

Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und achtwöchiger 
Leerung ist am Montag, 21. Juli und bei vier-
wöchiger Abfuhr am Montag, 4. August.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 
11. Juli geleert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 11. Juli geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 1. August abgeholt.
 
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, 
Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An der 
Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 14.7.2025
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und junge 
Erwachsene. Infos, auch per WhatsApp 0157 55457455
 
Dienstag, 15.7.2025
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit Kinderwerkstatt. Aus kleinen Tüten entstehen 
in der Werkstatt große Blumen aus Papier. Bunt ange-
sprüht sind sie die perfekte Sommerdeko für die Kinder-
zimmer.
 
Mittwoch, 16.7.2025
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterführen-
den Schulen). Auch im Treff ab 4 geht’s heute in die Küche. 
Selber gebackene Cookies stehen auf dem Programm. Be-
stimmt schmecken die noch besser als fertig gekaufte!

18.30 – 20 Uhr Jungstreff ab der 5. Klasse
 

2025

 
Anmeldung zum Sommerferienprogramm
Die Schiltacher Vereine legen sich mächtig ins Zeug für 
das Sommerferienprogramm. Da das Interesse so groß ist, 
wurde bei manchen Programmpunkten die Teilnehmer-
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Dienstag, 15. Juli, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 15. Juli, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach, Vega Grieshaber KG, Grieshaber GmbH 
&Co. KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
Kindertheater im Stadtgarten mit einer Änderung!
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Kindertheater 
im Stadtgarten anbieten. Im Jahresprogramm ist dazu der 
12. Juli und das Stück „Das Neinhorn“ angegeben. Leider 
kann das Stück nicht aufgeführt werden, da der Verlag die 
Rechte zurückgenommen hat. Aber wir haben einen mehr 
als würdigen Ersatz und legen nochmal eins drauf:
Das Kindertheater „Das Chamäleon“ wird in diesem Jahr 
mit dem Stück „Der Grüffelo“ in Schiltach zu Gast sein. 
Die Aufführung findet am Sonntag, 13. Juli um 16 Uhr im 
Stadtgarten statt. Die Theatergruppe „Das Chamäleon“ 
um Dorothee Jakubowski wird zusätzlich dazu einen The-
aterworkshop in Anlehnung an das Stück für Kinder zwi-
schen 5 und 10 Jahren im Martin-Luther-Haus anbieten. 
Der Workshop findet von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr statt und 
die Kinder werden dann am darauffolgenden Tag in das 
Stück eingebunden, wenn sie es möchten. Dorothee Jaku-
bowski vermittelt in dem Workshop Grundlagen des The-
aterspielens, bietet Spiele an, die Mut machen aus sich he-
raus zu gehen und es wird um Themen wie Freundschaft, 
Zusammenhalt und Mut gehen. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 15 Kinder begrenzt. Anmeldungen nimmt ab heute, 
Donnerstag 26. Juni, die Touristinfo Schiltach entgegen 
unter touristinfo@stadt-schiltach.de
 

 

Zimmertheater Rottweil: Vorverkauf für „Tartuffe“ läuft
„Tartuffe oder Der Betrüger“ – Molières zeitlose Komödie 
auf der Bühne
Ein Theaterklassiker, der nichts von seiner Brisanz verlo-
ren hat: Mit Molières „Tartuffe oder Der Betrüger“ bringt 
das Ensemble des Zimmertheater Rottweil unter der Re-
gie von Peter Staatsmann eine ebenso unterhaltsame wie 
scharfsinnige Komödie auf die Bühne.
 
Im Zentrum steht der wohl berühmteste Heuchler der 

zahl aufgestockt, so dass noch mehr Kinder teilnehmen 
können. Andere führen ihr Angebot noch ein zweites Mal 
durch, hier gibt es neue Plätze.
Hier sind noch Anmeldungen möglich:
Filzen, Keramik bemalen, Spielemittag, Olympische Som-
merspiele, Mini – WM im Fußball, Wanderung zum Biele, 
Klettern ab 9 Jahren, Naturwebrahmen in der Naturwerk-
statt, Annis Schwarzwaldgeheimnis, Subiaco – Kino, Kin-
der – und Jugendflohmarkt.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Feri-
enprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über www.
stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag-Sonntag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr
 
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
 
Donnerstag, 10. Juli, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Freitag, 11. Juli, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
Samstag, 12. Juli
Schuhu-Hexen Hinterlehengericht
Bermuda-Bierathlon
Ort: Siehe Presse
 
Samstag, 12. Juli, 13:00 Uhr
Stadt Schiltach
Theaterworkshop für Kinder
Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 13. Juli, 16:00 Uhr
Stadt Schiltach
Kindertheater im Stadtgarten: „Der Grüffelo“
Stadtgarten, Hohensteinstraße (bei schlechtem Wetter im 
Martin-Luther-Haus)
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Theatergeschichte: Tartuffe. Obwohl er erst im dritten Akt 
leibhaftig erscheint, ist er von Anfang an Gesprächsthe-
ma. Familienvater Orgon hat sich derart von ihm blenden 
lassen, dass er bereit ist, seine Tochter zu verleugnen, sei-
nen Sohn zu enterben und Tartuffe sein gesamtes Vermö-
gen zu überschreiben. Erst als die Masken fallen, wird das 
Ausmaß der Täuschung offenbar.
 
Was als vermeintlich harmlose Familienkomödie beginnt, 
entwickelt sich zu einer gesellschaftskritischen Abrech-
nung: Molière entlarvt die Mechanismen von Machtmi-
ssbrauch, Heuchelei und blinder Ideologie – Themen, die 
heute aktueller denn je erscheinen.
 
Das Ensemble überzeugt mit einer starken Besetzung: 
Ulrich Kuhlmann als Orgon, Hannah Maria Humpert als 
dessen Ehefrau Elmire und Mario Schnell in der Rolle des 
zwielichtigen Tartuffe. In weiteren Rollen sind unter an-
derem Mailin Klinger, Thomas Giegerich, Flo Sohn und 
Bagdasar Khachikyan zu sehen. Für den musikalischen 
Rahmen sorgen Dorin Grama (Akkordeon) und Nicholas 
Charkviani (Schlagzeug).
 
Für Bühne und Kostüme zeichnet Katharina Piriwe 
verantwortlich, die Dramaturgie übernimmt Bettina 
Schültke. Die musikalische Leitung liegt bei Dorin Grama, 
unterstützt von Armin Rafii (Regieassistenz und Souffla-
ge) sowie einem engagierten Technikteam.
 
Ein Abend mit Tiefgang, Witz und aktuellen Bezügen – 
ganz im Sinne von Molière, der schon im 17. Jahrhundert 
wusste:
„Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, 
sondern auch für das, was wir nicht tun.“
 
Die Tickets sind erhältlich bei der Touristinfo Schiltach 
und an allen Reservix-Vorverkaufsstellen zum Preis von 
25 Euro (ermäßigt 13 Euro). Weitere Auskünfte erteilt die 
Touristinfo Schiltach.
 

TThheeaatteerr  aamm  MMaarrkkttppllaattzz    

2266..  JJuullii,,  2200::0000  UUhhrr  

Wo ein befreiendes „Ha, Ha“ ertönt ...
... da lässt die Qigong-Lehrerin Christina Eisenmann die 
Teilnehmenden jeden Dienstag um 16.15 Uhr fernöstliche 
Bewegungsformen erleben.
Die sanften und einfachen Übungen im schönen und in-
spirierenden Schiltacher Stadtgarten hinter der evan-
gelischen Kirche sind für jedes Alter und jeden Gesund-
heitszustand geeignet. Sie bringen Körper und Geist in 
Harmonie, lösen Verspannungen und schenken neue Le-
bensenergie. Ein bunt gemischter Kreis aus Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, Schiltacher Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Gästen und Touristen bilden die immer 
wieder wechselnde Gruppe. Alle können das von den 
ortsansässigen Firmen VEGA Grieshaber KG und Gries-
haber GmbH & Co. KG und der Touristinfo Schiltach un-
terstützte Kursangebot kostenlos und ohne Anmeldung 
wahrnehmen und ausprobieren.
Unser besonderer Dank gilt der Sporttherapeutin Christi-
na Eisenmann (Inhaberin der Lebensbrücke), die uns jede 
Woche mit ihrer ruhigen, empathischen Art motiviert 
und anleitet. Ein herzliches Dankeschön auch an die Initi-
atoren dieses in der Region einzigartigen und für ALLE zu-
gänglichen Angebotes zur Verbesserung der körperlichen 
und seelischen Gesundheit.
Wir freuen uns über weitere Teilnehmende...  auf dass das 
Qigong-Lachen weiterhin laut und kräftig im Stadtgarten 
ertönen möge!

Standesamtliche Nachrichten
In der Zeit vom 01.06.2025 – 30.06.2025 wurden nachste-
hende Personenstandsfälle beim Standesamt Schiltach be-
urkundet. Die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
 
Geburten:
--
 
Eheschließungen: 
Am 06.06.2025:
Robin Sauer und Nadja Maria Dieterle, Hans-Grohe-Straße 
62, Schiltach
 
Am 27.06.2025:
Dominik Weichenhein und Alicia Dinora Schmid, Schen-
kenzeller Straße 13, Schiltach
 
Sterbefälle:
 
Am 09.06.2025:
Dieter Hermann Kappel, Schiltach
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www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 11.07.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
Kick off gestartet – Am Sonntag gegen Schramberg
Am Freitagabend stellte Nino Eisensteck im Sportheim 
seine Pläne den Spielern und Vorständen vor.
Knapp 2 Stunden dauerte sein „Kick-Off“ Abend, in dem er 
den Verantwortliche und Spielern seine Pläne erläuterte.
An diesem Wochenende findet für die Mannschaft ein 
„Triathlon“ statt, eine Trainingseinheit, die nicht nur auf 
dem Platz abgehalten werden wird.
Im Anschluss wird die Trainingseinheit mit einem klei-
nen „Grillen“ beendet.
 
Am Sonntag misst man sich dann auf dem Rasen gegen 
die SGM SpVgg Schramberg/SV Sulgen. Anpfiff der Begeg-
nung ist um 12 Uhr auf dem Sportplatz ‚Vor Kuhbach‘.
 
Aussicht:
Dienstag 15.07.25, 19 Uhr, Training
Donnerstag 17.07.25, ab 18 Uhr, Heimbach-Pokal in Flourn/
Winzeln
 
 
AH
AH Grillfest am kommenden Samstag, 12.07.25
Die AH Abteilung der SpVgg Schiltach lädt am kommen-
den Samstag um 15 Uhr zum alljährlichen Grillfest ein. 
Mit Kaffee und Kuchen wird gestartet werden, bevor man 
ab  18 Uhr werden die Verantwortlichen dann grillen. 
Sollten die Temperaturen wieder hochfahren, wird sicher-
lich unter den Sprenklern eine erfrischende Abkühlung 
möglich sein.
Alle aktiven und passiven AHler sind zum Grillfest recht 
herzlich eingeladen.

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

Vereinsmitteilungen

Schützenverein 
Schiltach

Wanderpokalschießen 2025
 
Auf den Schießständen des Schützenverein 1922 Schiltach 
e.V. fand im Zeitraum vom 30.06.-05.07 das „Wanderpokal-
schießen 2025“ statt.
Geschossen wurde in der Disziplin Kleinkaliber-Gewehr 
50m - liegend aufgelegt. Insgesamt 25 Mannschaften schos-
sen im Wettbewerb um den begehrten Pokal.
Mannschaftswertung
• 3 Personen bildeten jeweils eine Mannschaft
• Eine Wertungsserie bestand aus 15 Schuss pro Starter
• Die maximale Schießzeit pro Schütze betrug 45 Min.
• Ein Doppelstart pro Schütze war zulässig. Startberech-
tigte Mannschaften unterschieden sich durch mindestens 
2 Personen
• Die 3 Mannschaften mit der höchsten Ringzahl gewan-
nen je einen Wanderpokal
Wanderpokal - Sieger
1. Querschießer 406 Ringe
Manuela Dreher 139
Luitgard Hahn 136
Thomas Hahn 131
2. Narrenzunft Schiltach e.V. 1 403 Ringe
Roger Staudt 137
Alexandra Vondrach 134
Sabine Bösel 132
3. Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell -1 401 Ringe
Andrea Schillinger 139
Timo Schillinger 132
Alexandra Vondrach 130
Einzelwertung
• Jeder Starter konnte auch für die Einzelwertung schie-
ßen
• In der Einzelwertung gewann der mittigste Schuss 
(kleinster Teiler)
• Es wurde immer nur 1 Schuss pro Scheibe abgegeben
• Die 5 besten Schützen gewannen je eine Einzelmedaille.
Sieger Einzel-Wettbewerb
1. Marita Schmieder 119,2 Teiler
2. Monika Schmidtke 141,0 Teiler
3. Patrick Schmid 167,2 Teiler
4. Jürgen Bösel 207,9 Teiler
5. Rainer Wöhrle 228,7 Teiler
Die Siegerehrung fand am 05.07.2025 im Rahmen einer 
Abschlussfeier im Schützenhaus, vor Heubach statt.
 

Von links: Vondrach Alexandra, Schillinger Timo, Schillinger 
Andrea, Schmid Patrick, Schmidtke Monika, Dreher Manue-
la, Hahn Luitgard
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www.tvschiltach.de

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

TV Schiltach - Turnen Bezirksklasse 
Am Wochenende wurde der Staffelmeister der Bezirks-
klasse Staffel IV der Turnerinnen ausgeturnt bzw. wer zu 
den Relegationswettkämpfe zum Aufstieg in die Bezirksli-
ga gehen kann. 
Bei diesem Finalwettkampf des Badischen Turnerbundes 
gibt es den Modus „Jeder gegen Jeden“ zum letzten und 
entscheidenden Wettkampf der laufenden Saison.  
Wir, die Gastgeberinnen des TV Schiltach (12: 0 Punkte) 
konnten als klare Favoritinnen auf den Staffelsieg an die 
vier Geräte gehen.  
Um die Punkte turnten in Schiltach auch der TV Schonach, 
der TV Donaueschingen, der TuS Bräunlingen III, der TV 
Haslach II, der TV Überlingen II und die WKG TT Hegau. 
Die Turnerinnen vom TV Schiltach verloren knapp gegen 
den Tabellenzweiten WKG TT Hegau mit 154.85 zu 155,90 
Punkten. Nach der Vorrunde und sechs Wettkämpfen 
stehen die Schiltacherinnen trotzdem als Sieger auf dem 
Treppchen, mit 22:2 Punkten, punktgleich mit der WKG 
TT Hegau, aber dem besseren Gerätepunkteergebnis von 
80 : 74. 
Die Relegationswettkämpfe zur südbadischen Bezirksliga, 
bei dem „Jeder gegen Jeden“ turnt, wurde auf das Wochen-
ende 19./20. Juli in Engen angesetzt. Dort wird entschie-
den, wer im Jahr 2026 in der Bezirksliga startet und wer im 
Jahr 2025 Bezirksligameister wird. 
Beste im Schiltacher Team war wieder einmal Katja Du-
din mit 56,15 Vierkampfpunkten, gefolgt von Julia Ginter 
mit 48,80. Die dritte Turnerin, die einen Vierkampf absol-
vierte war Emma Zinser mit 45,15 Punkten. 
 

Der Tabellenstand nach dem Endkampf: 
1. TV Schiltach 80 22 
2. WKG TT Hegau 74 22 
3. TV Schonach 46 18 
4. TuS Bräunlingen III 46 10 
5. TV Donaueschingen 42 8 
6. TV Haslach II 30 4 
7. TV Überlingen II 18 2 

v.l.n.r. 2. WKG TT Hegau - 1.TV Schiltach - 3. TV Schonach 

v.l.n.r. Julia Ginter, Liana Adler, Emma Zinser, Katja Du-
din, Nele Wöhrle und Emilia Müller

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
Aufgepasst: Rentenauskunft ist immer kostenlos!
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) warnt aktuell vor kostenpflichtigen Dienstlei-
stern: Diese bieten im Internet zum Beispiel die Beschaf-
fung der Rentenauskunft gegen Bezahlung an. Versicherte 
sowie auch Hinterbliebene haben jedoch jederzeit die Mög-
lichkeit, ihren Versicherungsverlauf, ihre Rentenauskunft 
oder ihre Renteninformation direkt von der DRV anzufor-
dern – und zwar immer kostenfrei!
 
Die kostenlosen Unterlagen der DRV können online un-
ter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services 
angefordert werden. Sie sind unter der Rubrik „Informa-
tionen anfordern“ zu finden. Benötigt werden hierfür die 
Rentenversicherungsnummer sowie eine Versandadresse. 
Kosten: null Euro!

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 11. Juli
Café im Treffpunkt geöffnet
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zum geselligen Beisammen-
sein in die schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Ausstellung „Portrait trifft Abstrakt!“ von Werner Fie-
big aus Lauterbach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
Neuer Lesestoff für die Ferien
Pünktlich vor der Urlaubszeit hat das Bücherei – Team 
neue Bücher angeschafft. In den Regalen finden sich ab 
sofort aktuelle Titel von Anne Jacobs, Emma Sternberg, 
Jochen Buchsteiner, Michale Kobr und noch vielen mehr. 
Auch für die Kinder gibt es neuen Lesestoff für die großen 
Ferien. Aktuelle Bücher zum vor, gemeinsam und selber 
Lesen stehen zum Ausleihen bereit.
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Einfach vor-
beikommen, schmökern und ausleihen. 
 
Sonntag, 13. Juli
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
Die Ausstellung „Portrait trifft Abstrakt!“ von Werner Fie-
big aus Lauterbach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
 
Mittwoch, 16. Juli
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Die Ausstellung „Portrait trifft Abstrakt!“ von Werner Fie-
big aus Lauterbach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.

Stricktreff ist offen für alle
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlen dabei Tipps und Gesellschaft? 
Dann finden Sie im Treffpunkt Unterstützung durch 
Gleichgesinnte. Jeden ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat trifft sich ab 15 Uhr ein Stricktreff in der Treffpunkt 
– Stube. Das nächste Treffen findet am 16. Juli statt.
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in ge-
mütlicher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Der 
Stricktreff freut sich über Verstärkung. Stricknadeln und 
Wolle bitte selber mitbringen.
 

VORSCHAU:
 

Wer spielt gewinnt…!  im  
 
 
Doppelkopf und andere Spiele -
„Wer spielt gewinnt...!“ bietet für jedes Alter etwas Beson-
deres
 
Am Sonntag, 20. Juli findet der nächste „Wer spielt ge-
winnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. Herzlich will-
kommen sind zwischen 14.30 und 17.30 Uhr alle Spielbe-
geisterten jeden Alters.
Im Mittelpunkt steht im Juli das traditionelle Kartenspiel 
„Doppelkopf“. Ob Neueinsteiger oder Routiniers, alle In-
teressierten an Doppelkopf sind herzlich eingeladen. Es 
kommt sicher eine Runde zustande, denn das Spieleteam 
des Treffpunkts spielt regelmäßig Doppelkopf.
Ob allein, in der Gruppe oder als Familie – das Treffpunkt 
- Team freut sich auf alle, die Lust haben zu Spielen. Es 
kann auch jedes andere Spiel gespielt werden – jede Idee ist 
willkommen. Die Gäste können gerne eigene Spiele mit-
bringen, eine „Grundausstattung“ (verschiedene Karten, 
Tischspiele und Würfel) ist im Treffpunkt vorhanden.
Im August ist Sommerpause und es findet kein Spielemit-
tag „Wer spielt gewinnt...!“ statt.

Volkshochschule

Würz- und Heilkräuter, Gemüse und Obst aus dem eigenen 
Garten
Der eigene Garten bietet eine große Vielfalt an gesunden 
Gemüsen, Kräutern, Obst und Beeren in ursprünglicher 
unverfälschter Form – regional, saisonal und frisch in be-
ster Bio-Qualität.
Bei einem Streifzug durch den Garten nehmen wir ver-
schiedene Würz- und Heilkräuter sowie Beeren und Gemü-
se in Augenschein und gehen auf deren besondere Würz- 
und Heilkraft, die Möglichkeiten einer werterhaltenden 
und gesunden Zubereitung und Haltbarmachung ein.
Im anschließenden Praxisteil stellen wir gemeinsam ein 
Kräuter- und Gemüseprodukt für zu Hause her. Dazu bit-
te zwei Schraubdeckelgläser à 500 ml, ein Holzbrett und 
ein Messer mitbringen. Die Kosten für ein Kräutergetränk 
und Kräuterimbiss mit Rezept (€ 20,-) sind an die Kursleite-
rin Annerose Schmieder zu zahlen.
Am Mittwoch, 23. Juli von 17 – 21 Uhr im Garten von Anne-
rose Schmieder, Vortal 99 in Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 16. Juli. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 16. Juli möglich. Die Kursgebühr beträgt 17,- 
€.
 
 
Schwimmstil-Kurse für Schüler 
Zu Beginn der Sommerferien können Schüler/innen in 
zwei 8-tägigen Kompakt-Schwimmkursen ihre Schwimm-
technik verbessern. Gedacht ist an eine gezielte Förderung 
der wichtigsten Schwimmstile, wie Brust- und Kraultech-
nik. Unter 15 Grad und Dauerregen fällt der Kurs aus. Nur 
für Schwimmer! Kursleiterin ist Nele Götz.
Nähere Informationen unter Telefon 07836/2010.
Ab 31. Juli, 8 Termine täglich außer Sonntag im Freibad 
Schiltach-Schenkenzell.
Kurs für Schüler von 10 -12 Jahren von 10 – 10.45 Uhr.
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Donnerstag, 10.07.2025
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
18.00 Uhr  Feierabendkonzert „Auf Spuren Albert 

Schweitzers ...“; mit KMD Traugott Fünfgeld; 
Getränkebewirtung durch die Kirchenge-
meinde/Stadtkirche Schiltach

20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Stadtkirche
 

Sonntag, 13.07.2025 – 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; 

mit Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; Zoom-Über-
tragung

16.00 Uhr  Kindertheater im Stadtgarten; Getränkebewir-
tung durch die Kirchengemeinde

 

Dienstag, 15.07.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
 

Vorschau:
Donnerstag, 17.07.2025
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach; Thema „Unser grü-

ner Nachmittag“/Martin-Luther-Haus
 

Freitag, 18.07. bis Sonntag, 20.07.2025
Jungscharfreizeit Geroldseck
 

Samstag, 19.07.2025
19.00 Uhr  Chorkonzert „Brahms Zigeunerlieder“ mit 

KMD Hermann Feist; Getränkebewirtung 
durch die Kirchengemeinde/Stadtkirche

 
Sonntag, 20.07.2025 – 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Joa-

chim Groß; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
Zoom-Übertragung

11.00 Uhr  Mitgliederversammlung des CVJM Schiltach 
e.V.

 
 

Feierabendkonzert
Am Donnerstag 10.07.25 um 18.00 
Uhr in der Evang. Stadtkirche 
Schiltach: 60 Minuten runterkom-
men und genießen ...
Ein „Feierabendkonzertchen“ 
mitten unter der Woche auf den 
Spuren von Albert Schweitzer.
Unser Bezirkskantor KMD Trau-
gott Fünfgeld hat für uns ein ab-
wechslungsreiches und unterhalt-

sames Programm zusammengestellt. Erläuterungen und 
Spielstücke an der Orgel. Und wir das Publikum in der 
kühlen Kirche um die Orgel herum. Hinsitzen, zuhören, 
staunen und ausruhen. Leichte Kost für den Feierabend.
Traugott Fünfgeld verzaubert uns mit seinen begeistern-
den Erzählungen und seiner zugleich leichtfüßigen und 
atemberaubenden Musik mit eigenen Kompositionen und 
denen von Johann Sebastian Bach und Felix Mendelssohn 
Bartholdy.
Die Kirchengemeinde sorgt für Getränkebewirtung vor 
dem Konzert und danach.

Herzliche Einladung, der Eintritt ist frei.
 
 

Kurs für Schüler von 6 – 9 Jahren von 10.45 – 11.30 Uhr.
Anmeldeschluss ist der 24. Juli. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 24. Juli möglich. Die Kursgebühr beträgt je-
weils 16,- € zzgl. Eintritt Freibad.
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschu-
le Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de. 

 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de
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Ausflug hinterlässt berührende Eindrücke
Der Ausflug der Frauenkreise und des Gemeindedienstes 
der Evangelischen Kirchengemeinde Schiltach-Schenken-
zell führte nach Stockach-Wahlwies
Gemeinsam gesungene Lieder, Segenswünsche und ein 
Programmausblick verkürzten die Fahrt bis zum ersten 
Stopp bei der Autobahnraststätte „Hegau“.
Dort war jedoch nicht die Raststätte, sondern die Auto-
bahnkirche unser Ziel: Diese „Emmaus-Kapelle“ beein-
druckt mit ihrer Schlichtheit, dem Emmaus-Triptychon 
des Künstlers Bernhard Maier an der Westwand und be-
sonders mit dem Zusammenwirken der drei Kreuze, die 
sogar von der Autobahn aus deutlich zu sehen sind. „Die-
ses Kleinod zu besuchen lohne sich“, war die Meinung der 
Mitreisenden. Die Gruppe machte sich, nach einem gesun-
genen Kanon und einem Eintrag ins Gästebuch, auf die 
Weiterfahrt.
Das nächste Ziel war das Pestalozzi Kinder- und Jugend-
dorf in Stockach/Wahlwies. Nach einem herzlichen Emp-
fang, der Begrüßung durch den Leiter des Kinderdorfes, 
sowie dem Dank für die überreichte Spende der Frauen, 
durften wir uns Kaffee und den selbst gebackenen Kuchen 
aus der dorfeigenen Bäckerei reichlich schmecken lassen.
Danach wurden wir von Frau Speitel, die für die Sache 
Pestalozzi Kinderdorf brennt, durch die Anlage des Kin-
derdorfes geführt. Bei dieser außergewöhnlichen, infor-
mativen und zugleich emotionalen Führung wurde uns 
die Dringlichkeit und Notwendigkeit einer, dem Kind zu-
gewandten Einrichtung erklärt und ans Herz gelegt.
 
Neben den Familienhäusern werden auch Schulen, The-
rapieplätze, Handwerksbetriebe und Ausbildungsplätze 
angeboten. Tief beeindruckt von dieser Führung und mit 
großem Dank für die Einblicke in das Leben im Kinder-
dorf, verabschiedeten wir uns.
Zur Abendeinkehr wurden wir im Gasthof „Sternen“ in 
Geisingen/Kirchen-Hausen erwartet.
Marianne Ehrhardt bedankte sich im Namen aller Mitrei-
senden bei Ulrike Daniels für die Organisation und den ge-
lungenen Nachmittagsausflug. Einen passenden Ausklang 
fand die Ausfahrt mit dem gemeinsam gesungenen Lied: 
„Kein schöner Land“.
 

Frauenfreizeit am Bodensee
Am letzten Juni-Wochenende strahlten 26 Frauen mit der 
Sonne um die Wette. Die Evangelische Kirchengemeinde 
Schiltach-Schenkenzell hatte zu einem Frauenwochenen-
de ins Familienferiendorf Langenargen am Bodensee ein-
geladen und der Aufenthalt ließ keine Wünsche offen. Das 
leckere Essen, die Nähe zum Badestrand, das herrliche Ge-
lände mit Schatten spendenden Bäumen boten den idealen 
Rahmen für das Freizeitprogramm und den gemütlichen 
Austausch. Frauen aus Schiltach, Gutach, Schramberg, 
Aichhalden und sogar aus Tengen machten sich auf den 

Weg – im wortwörtlichen Sinne, aber auch inhaltlich be-
gleitete das Thema „Wir machen uns auf den Weg“ die Teil-
nehmerinnen unterschiedlichen Alters und Konfessionen.
Mit kreativen Angeboten wurde dem eigenen Lebensweg 
nachgespürt und Mut zu neuen Schritten gemacht. Auf 
dem Weg durch das Eriskircher Ried gab es neben Atem- 
und Achtsamkeitsübungen und Zeiten der Stille zur Be-
obachtung der herrlichen Biotoplandschaft, auch eine 
Einführung in die „Perlen des Glaubens“, die in schönen 
Perlenarmbändern ganz „greifbar“ wurden. Neue Schrit-
te wagten die Frauen in Kreistänzen, die sich unter den 
Bäumen der Ferienanlage fast von alleine tanzten. Neben 
dem vielfältigen Programm gab es immer wieder die Mög-
lichkeit im Bodensee ein erfrischendes Bad zu nehmen 
oder sich bei kühlen Getränken zu entspannen.
Der Sonntag wurde mit einem musikalischen Gottes-
dienst im Andachtsraum des Gästehauses feierlich be-
gonnen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen hieß es für 
einige Teilnehmerinnen Abschied zu nehmen, während 
die größere Gruppe sich noch auf den Weg zur Seeterras-
se an der Uferpromenade von Langenargen machte. Nach 
einem großen Dank an Marianne Ehrhardt und Petra En-
gelberg für die hervorragende Organisation und Leitung 
der Freizeit machten sich die Frauen auf die Heimreise in 
den Schwarzwald.
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 13. Juli 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
Die 1. Missionsreise: In Antiochia und Pisidien (Apg. 13,13-
52)
 
Mittwoch, 16. Juli 2025
Keine Veranstaltung 
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Donnerstag, 17. Juli
Donnerstag der fünfzehnten Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr St. Laurentius.:  Heilige Messe, im Anschluss 

Stille Anbetung bis 19:30 Uhr, 
Möglichkeit zur Beichte

Info: St. Johannes B.: Heilige Messe entfällt
 
Freitag, 18. Juli
Freitag der fünfzehnten Woche im Jahreskreis
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
16:00 Uhr St. Luitgard: Eucharistiefeier
 
Samstag, 19. Juli
Samstag der fünfzehnten Woche im Jahreskreis
11:00 Uhr Allerheiligen: Tauffeier für Marvin Brand
18:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich  Heilige Messe, im Anschluss 

Gemeindeversammlung
   (im Ged. an Agnes Bühler als 

Stiftungsmesse)
 
Sonntag, 20. Juli
SECHZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe, im Anschluss 
Kirchencafé
09:00 Uhr St. Bartholomäus: Skapulierfest mit Prozession
10:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
15:00 Uhr St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Allerheiligen: Holy Presence Gottesdienst
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Laurentius: Portugiesen Messe
 
 Termine und Hinweise:

 
Schiltach St. Johannes B:
Dienstag, 15.07.2025
9:30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Steffi Sauer, 

Tel. 0173-6584759

Sonntag, 20.07.2025
8:30 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Kirchencafé
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 14.07.2025
9:30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Elena Hauer, Tel. 

0179-9415003

Mittwoch, 16.07.2025
18:30 Uhr  Pfarrgemeinderat-Sitzung mit Sommerab-

schluss
Samstag, 19.07.2025
18:30 Uhr  Heilige Messe, im Anschluss Gemeindever-

sammlung
 
Gemeindeversammlung der katholischen Pfarrgemeinde 
St. Ulrich Schenkenzell
 
Das Gemeindeteam der katholischen Pfarrgemeinde St. 
Ulrich Schenkenzell lädt alle Gemeindemitglieder zu einer 
Gemeindeversammlung herzlich ein. Diese findet statt am 
19.07.2025 und beginnt mit einem Gottesdienst um 18.30 
Uhr in unserer Kirche St. Ulrich. Anschließend treffen wir 
uns im Besprechungsraum im Pfarrhaus.
 
Die Gemeindeversammlung ist ein wichtiges Gremium 
für die Mitarbeit und Mitgestaltung unserer Pfarrgemein-
de.
Das Gemeindeteam von St. Ulrich Schenkenzell freut sich 
auf einen lebendigen und aktiven Austausch. Es geht um 
nicht weniger als das Gemeindeleben und den Fortbe-

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 12.07. bis 20.07.2025
 
 
Samstag, 12. Juli
14:00 Uhr St. Cyriak:  Ewige Anbetung bis 18:15 

Uhr
14:00 Uhr St. Roman:  Ewige Anbetung bis 18:15 

Uhr, Abschluss mit sakra-
mentalem Segen

18:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
 
Sonntag, 13. Juli
FÜNFZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe, im Anschluss 

Kirchencafé
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
11:45 Uhr St. Laurentius  Tauffeier für Lorenz Otto 

Schemminger
15:00 Uhr St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde und 

Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Allerheilgen: Ewige Anbetung
 
Montag, 14. Juli
Heiliger Kamillus von Lellis, Priester, Ordensgründer
16:00 Uhr St. Roman:  Heilige Messe (als Kamillus-

messe)
 
Dienstag, 15. Juli
Seliger Bernhard, Markgraf von Baden, Landespatron
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
14:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe mitgestaltet 

vom Seniorenwerk Oppenau
16:00 Uhr Schiltach:  Wortgottesdienst im Pflege-

heim Gottlob-Freithaler Haus
18:00 Uhr St. Marien: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
Info: St. Ulrich: Heilige Messe entfällt
 
Mittwoch, 16. Juli
Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe, im Anschluss 

stille Anbetung bis 19:30 Uhr
Info: Allerheiligen: Heilige Messe entfällt
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stand unserer kirchlichen Gemeinschaft vor Ort. Deshalb 
ist es wichtig, dass alle Gläubigen und kirchlichen Grup-
pierungen unserer Gemeinde teilnehmen.
 
Die Tagesordnung des Abends:
1. Begrüßung durch Pater Paul und die Sprecherin des 

Gemeindeteams.
2. Kurze Einführung: Was kommt in der neuen Pfarrei St. 

Symphorian auf uns zu.
3. Kandidatensuche für die Pfarreiratswahl im Oktober 

2025.
4. Fortbestehen des Gemeindeteams Schenkenzell?
5. Im Fall eines positiven Beschlusses zu Ziffer 4: Suche 

nach Kandidaten und Interessenten für das Gemeinde-
team.

6. Wie kann das Gemeindeteam entlastet werden, z.B. 
durch eine formlose Helfergruppe für Bewirtung bei 
Festen, Gottesdienst-Gestaltung oder musikalische 
Verstärkung?

7. Was ist uns in unserer Gemeinde wichtig im Kirchen-
jahr? Was soll in jedem Fall bei uns stattfinden?

8. Wünsche/Anträge/Verschiedenes
 
Wenn Sie Wünsche und Anregungen für den Abend ha-
ben, können Sie diese bis zum 13.07. an einen der Team-
mitglieder, oder an das Pfarrbüro richten. Auf einen offe-
nen Austausch freut sich das Gemeindeteam St. Ulrich.
 
Irmgard Wagner (Sprecherin), Christoph Herrmann (Spre-
cher), Katrin Kilguß
(Schriftführerin), Gretel Bodio (Pfarrgemeinderätin), 
Sandra Lehmann, Edeltraud Schmider, Anita Reichart, 
Melanie Harter, Oswald Armbruster
 

Wittichen, Allerheiligen:
Sonntag, 13.07.2025
8:30 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 20.07.2025
18:00 Uhr HolyPrescence Gottesdienst
 
 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:
Firmvorbereitung 2025
„Alle Jugendliche, die im Zeitraum 01.01.2009 – 30.09.2010 
geboren wurden und noch nicht gefirmt sind, werden 
die nächsten Tage eine Einladung zur Firmung von uns 
im Briefkasten haben. Hier werdet ihr zu unseren Infoa-
benden am 22.07. (Online) und 23.07. (im Gemeindehaus 
in Wolfach) eingeladen.
Wir freuen uns, euch an diesen Terminen unser Firmkon-
zept für dieses Jahr vorzustellen und eure mitgebrachten 
Fragen zu beantworten. Jugendliche, die keine Einladung 
erhalten – aber an der Firmung teilnehmen möchten, kön-
nen sich gerne ans Pfarrbüro wenden.“
 
Euer Firmvorbereitungs-Team

Herzliche Einladung

Hast du schon gehört? Warst du schon dabei?
Lass dich überraschen und komm mit zum

etwas anderen Gottesdienst

Am Sonntag, 20. Juli 2025 um 18 Uhr
in der kath. Kirche in Wittichen

Holy Presence
SUMMERTIME - Surprise ….

Gönne dir diese Stunde in einer ruhigen Atmosphäre
mit Lobpreisliedern, Bibeltexten, Betrachtungen

und besinnlichen Gebeten.
Das Angebot ist überkonfessionell.

Wir freuen uns auf dich!

Bleib doch nach dem Gottesdienst
noch ein bisschen auf ein kleines „Schwätzchen“
nach der Kirche werden Getränke angeboten 

Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8.30 Uhr Gottesdienst wird es an fol-
genden Sonntagen in St. Johannes B. Schiltach und Aller-
heiligen Wittichen wieder ein Kirchencafé geben.
Sonntag, 13. Juli Allerheiligen Wittichen
Sonntag, 20. Juli St. Johannes B.
Sonntag, 07. September Allerheiligen Wittichen
Sonntag, 14. September St. Johannes B.
Sonntag, 30. November St. Johannes B.
Dazu herzliche Einladung!
 
Kirchengemeinde Kinzigtal 
 
Info Flyer Pfarreiratswahl
Ab Ende Juni werden an den jeweiligen Schriftenstände 
Info-Flyer für die Pfarreiratswahlen 2025 ausliegen.
Diese dürfen gerne mitgenommen werden.
 

Bekanntmachung der Wahl – 
Formular PRW 25/02 
Wahl zum Pfarreirat in der Erz-
diözese Freiburg am 19. Oktober 
2025)
 

Kirchengemeinde Kinzigtal
Im Wahlgebiet der Kirchengemeinde Kinzigtal sind insge-
samt 17 Mitglieder des Pfarreirates zu wählen.
Das Wahlgebiet ist in 6 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl 
wird als echte Teilortswahl durchgeführt.
 
Die Stimmbezirke und die ihnen zugewiesenen Sitze im 
Pfarreirat
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Die musikalische Gestaltung liegt in den Händen von Joel 
Wörner.
Und noch ein Ausblick in eigener Sache: Aktuell tragen wir 
unsere Ideen und Wünsche, wie dieses besondere Gottes-
dienstformat in Zukunft seinen Platz in der neuen Groß-
pfarrei finden kann, in die zuständigen Arbeitsgruppen. 
Gerne nehmen wir auch Ihre Gedanken und Anregungen 
mit auf. Die derzeit geplanten Termine können Sie sich – 
unter Vorbehalt – in den Kalender eintragen:
 
Samstag, 18.10.25
Samstag, 13.12.25
Samstag, 07.02.26
Samstag, 25.04.26
Samstag, 27.06.26
 
Wir freuen uns darauf!
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078

Sonstiges

1. SE Haslach 5
2. SE Zell a. H. 4
3. SE Hausach-Hornberg 2
4. SE An Wolf und Kinzig 2
5. SE Oberes Wolftal 2
6. SE Kloster Wittichen 2

 
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, 
die seit mindestens drei Monaten in der Kirchengemeinde
ihren Hauptwohnsitz haben und am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet haben. Die Wahlberechtigung können 
auch Katholikinnen und Katholiken erwerben, die am 
Leben der Pfarrei aktiv teilnehmen und spätestens bis 21. 
September 2025 beim Wahlvorstand einen Antrag stellen.
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und 
Katholiken, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, ord-
nungs-gemäß zur Wahl vorgeschlagen wurden und ihrer 
Kandidatur zugestimmt haben.
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim Wahlvor-
stand bis zum 25. Juli 2025 Kandidierende vorzuschlagen. 
Die Vorschläge müssen von 10 Wahlberechtigten mit ihrer 
Unterschrift unterstützt werden; die Einverständniserklä-
rung
der Kandidierenden ist erforderlich. Vordrucke sind im 
Pfarrbüro erhältlich.
Das Wählerverzeichnis liegt in der Zeit vom 01.-31. Au-
gust 2025 im jeweiligen Pfarrbüro auf (urlaubsbedingte 
Schließzeiten der Pfarrbüros bitte beachten).
Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit 
der Wahlbenachrichtigung die Zugangsinformationen. 
Die Onlinewahl wird am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr 
abgeschlossen.
Briefwahlunterlagen sind beim Wahlvorstand (Pfarrhof-
graben 3, 77736 Zell a. H.) bis spätestens 12. Oktober 2025 
zu beantragen. Die Briefwahlunterlagen müssen bis zur 
Schließung des letzten Wahllokals in der Kirchengemein-
de Kinzigtal beim Wahlvorstand eingegangen sein.
 
Für die Präsenzwahl sind die Wahllokale in dem Stimm-
bezirk SE Kloster Wittichen wie folgt geöffnet:
 
Klostersaal
Vorder-Wittichen 137, 77773 Schenkenzell, 
Samstag 18.10.2025
17:30-18:30

SE Kloster Wittichen 
Pfarrsaal St. Johannes
Hauptstr. 58, 77761 Schiltach
Sonntag 19.10.2025
09:30-10:30 

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persön-
liche Stimmabgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel 
sind ungültig. Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahl-
lokale in der Kirchengemeinde Kinzigtal geschlossen wur-
den, spätestens am 19. Oktober 2025 um 16.00 Uhr. Zeit-
punkt und Ort der öffentlichen Auszählung werden noch 
bekannt gegeben.
 
Der Wahlvorstand
 
Röm. Kath. Dekanatsverband Kinzigtal
Letzter Ü30-Gottesdienst vor der Sommerpause
Das Dekanat Offenburg-Kinzigtal lädt herzlich ein, den 
letzten Ü30-Gottesdienst vor der Sommerpause gemein-
sam mit Pfarrer Michael Spath zu feiern:
 
Wann: Samstag, den 05.07.2025 um 19 Uhr
Wo:  Gemeindesaal St. Martin in Offenburg, Zährin-

ger Str. 38
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Bekanntmachung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und  
Verbraucherschutz über die Ausschreibung des Jahresprogramms 2026 

 
23. Mai 2025 

 
 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) schreibt hiermit 
das Jahresprogramm 2026 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage 
ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - ELR - vom 9. Juli 
2014, geändert durch Verwaltungsvorschrift des MLR vom 14. Januar 2021 (GABl. 2021, S. 101) mit
EFRE-Ergänzung vom 22. März 2022 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR"). 
 
Grundsätzliches 

Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist das zentrale Förderinstrument zur Stär-
kung und Weiterentwicklung des Ländlichen Raums in Baden-Württemberg. Ziel des ELR ist die 
integrierte Strukturentwicklung. Jedes geförderte Projekt leistet in einem der vier Förderschwer-
punkte Innenentwicklung/Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten oder Gemeinschaftseinrichtun-
gen einen Beitrag zur Strukturverbesserung der Gemeinden. Einzelheiten zu den jeweiligen För-
dersätzen können der Fördersatztabelle ELR entnommen werden. Projekte sind grundsätzlich im 
Jahr der Programmaufnahme zu beginnen  

 
1. Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 

Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen wird vor dem Hintergrund der klimatischen Veränderun-
gen immer wichtiger. Durch Förderanreize möchte das ELR diesen Prozess unterstützen. Zudem 
soll der Vorbildcharakter zum Beispiel des Bauens mit Holz belebt werden, um Nachahmer anzu-
regen. Bei überwiegendem Einsatz ressourcenschonender, CO2-bindender Baustoffe (wie z.B.
Holz) als neue wesentliche Tragwerkskonstruktion wird deshalb der Fördersatz um 5 %-Punkte 
erhöht. Bis auf Projekte im Förderschwerpunkt Grundversorgung können Neubauprojekte nur 
noch bei Erfüllung dieser Vorgabe gefördert werden. Der Einsatz von CO2-bindenden Baustoffen 
ist durch eine zusätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit der Antragstellung zu bestätigen. 
 
2. EU-Beihilfevorgaben 

Analog zur Verordnung (EU) Nr. 2023/2831 (sog. De-minimis-Verordnung) gilt für alle beihilfere-
levanten Projekte eine Anhebung des max. Förderhöchstbetrags auf bis zu 300.000 Euro. In allen 
beihilferelevanten Förderschwerpunkten ist eine einheitliche Förderung von regulär max. 250.000 
Euro bzw. für Projekte mit CO2-speichernden Baustoffen in der Tragwerkskonstruktion max.
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300.000 Euro möglich. Die Fördersätze gelten sowohl bei Förderungen auf der Grundlage der De-
minimis-Verordnung wie auch bei Projekten, die nach AGVO bewilligt werden.  

 
3. Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen 

Ziel ist, für diesen Schwerpunkt rund die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel einzusetzen. 
Im Fokus steht die Aktivierung von innerörtlichem Wohnraum durch  

 
 Umnutzungen leerstehender Gebäude,  
 Aufstockungen von Bestandsgebäuden, 
 umfassende Modernisierungen,  
 innerörtliche Nachverdichtungen mit Mehrfamilienhäusern, 
 sowie die Gestaltung von modellhaften kommunalen Wohnumfeldmaßnahmen (siehe An-

lage). 
 
Der Neubau von Einfamilienhäusern ist von der Förderung ausgeschlossen.  
 
Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren 
und aus den 70er-Jahren, sofern diese direkt an die Ortskerne oder die Siedlungsflächen der 
60er-Jahre angrenzen. Bei Antragstellung ist dies mit einem Lageplan nachzuweisen. 
 
Förderfähig sind durch den Antragsteller (oder Verwandte ersten und zweiten Grades) eigenge-
nutzte Wohnungen als auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung (nicht in Neubauten). Bauvorha-
ben im Bestand, die in der Gebäudeeinheit ausschließlich Mietwohnungen oder neben eigenge-
nutzten Wohnungen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferechtlich als „marktrele-
vant“ zu betrachten. Die Förderung ist unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 2023/2381 
(De-minimis-Verordnung) möglich.  
 
Die Aktivierung innerörtlicher Flächenpotenziale gehört zu den zentralen Herausforderungen ei-
ner ressourcenschonenden Innenentwicklung. Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird die 
Förderung der unrentierlichen Ausgaben von Gemeinden bei Erwerb und Baureifmachung von 
Grundstücken angeboten, um die flächenschonende Innenentwicklung weiter zu stärken. Ge-
meinden haben trotz der Förderung häufig eine hohe Finanzierungsbelastung, die nicht durch 
Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Die Förderung beim unrentierlichen Mehraufwand kann 
daher abweichend mit bis zu 75 % gefördert werden. 
 
Innerörtliche Freiflächen und Wasserrückhaltemöglichkeiten tragen im Fall von Starkregenereig-
nissen und heißen, trockenen Sommern zur Resilienz der Gemeinden bei. Bei kommunalen Woh-
numfeldmaßnahmen werden daher Projekte mit entsprechenden Maßnahmen (z. B. Wasserspei-
cher, versickerungsfreundliches Pflaster, angepasste Bepflanzung) prioritär gefördert. Daher 
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beträgt maximal 750.000 Euro bzw. bei Projekten mit CO2-speichernden Baustoffen in der Trag-
werkskonstruktion bis zu 1.000.000 Euro. 

 
Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist nur möglich, wenn bei den Baumaßnahmen 
Bestandsgebäude genutzt und diese ggf. untergeordnet ergänzt werden (mit Anbauten). Auch 
die Schaffung von Barrierefreiheit bei Bestandsgebäuden stellt eine mögliche förderrelevante 
strukturelle Verbesserung dar.  

 
7. Weitere Hinweise 

Das ELR ist offen für innovative Ansätze, wie z. B. die Nachnutzung ehemaliger Trafohäuschen 
(auch Turmstation oder Trafoturm genannt). Aber auch die multifunktionale Nutzung von Gebäu-
den und innerörtlicher Flächen bzw. vorhandener Bausubstanz ist förderfähig, wenn die Projekte 
zur Belebung der Ortskerne beitragen. Dies gilt auch für Projekte, die zur Reduktion der überbau-
ten Fläche und intensiverer Flächennutzung durch flächensparsame Bauweise (z. B. mit Dach-
/Fassadenbegrünungen zur Erhaltung der Artenvielfalt) beitragen. 
 
Die (Unter-)Nutzung und Unterhaltung von kirchlichen Räumen stellt für viele Kirchen zuneh-
mend eine Herausforderung dar. Die Kirchen im Land haben sich mit diesem Thema intensiv aus-
einandergesetzt. Es gibt immer mehr Ansätze, kirchliche Räume für alternative oder erweiterte 
Nutzungen zu öffnen. Dies soll helfen, die Gebäude zu erhalten und gleichzeitig ihre Bedeutung 
für die Gemeinschaft zu bewahren. Das ELR kann diese Entwicklung unterstützen. Deshalb soll 
ein Schwerpunkt der ELR-Förderung in diesem Programmjahr auch auf Investitionen zur Umnut-
zung von kirchlichen Gebäuden beispielsweise zu kommunalen Kultur- bzw. Begegnungsstätten 
oder Gemeinschaftseinrichtungen gesetzt werden. 

 

8. Verfahren 

Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2026 ist ein kommunaler Aufnahme-
antrag mit aktuellen Darlegungen zur strukturellen Ausgangslage und zu den Entwicklungszie-
len. Der Zusammenhang zu den geplanten Einzelprojekten ist darzustellen.  
 
Ein Aufnahmeantrag kann auf der Ebene von Teilorten, von Gemeinden oder von interkommuna-
len Zusammenschlüssen gestellt werden und enthält alle in seinen Bereich fallenden Einzelpro-
jekte. Diese sind im Formular ELR-1/3 entsprechend der Priorität aufzulisten. 
 
Es können nur Einzelprojekte angemeldet werden, deren bauliche Umsetzung grundsätzlich 
2026 beginnt.  
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wird auch im Programmjahr 2026 ein Förderzuschlag für klimasensible, modellhafte Vorhaben 
angeboten. Eine erhöhte Förderung ist für besonders modellhafte innerörtliche Wohnumfeldmaß-
nahmen in Bezug auf Klimaschutz und Klimaresilienz, z. B. durch Vorhaben zur Umsetzung des 
„Schwammdorf“-Konzepts, möglich. Die Förderung kann mit bis zu 50 %, max. 1.000.000 Euro er-
folgen. Nähere Informationen sind der Anlage zur Ausschreibung zu entnehmen. 
 
4. Förderschwerpunkt Grundversorgung 

Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe zur Siche-
rung der Grundversorgung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzge-
reien und Bäckereien, aber auch der lokale Handwerker sind wichtige Bausteine der Grundver-
sorgung. Zur Grundversorgung können auch Ärzte und weitere gesundheitsbezogene Angebote 
zählen. Für eine erhöhte Förderung im Bereich Grundversorgung ist immer die Frage zu stellen, 
welche Angebote es bereits vor Ort gibt. Das ELR unterstützt hier keine konkurrierenden Betriebe, 
sondern Investitionen, die zum Erhalt des Angebots am Ort beitragen oder durch Neugründung 
ein neues Angebot vor Ort schaffen. Die den Aufnahmeantrag stellende Gemeinde bzw. Stadt 
muss den Bedarf der Grundversorgung für die Bereitstellung des betreffenden Gutes oder der 
betreffenden Dienstleistung unter Berücksichtigung ggf. bereits bestehender Einrichtungen im 
Ort darstellen und bestätigen. 
 
Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den Ländlichen Raum ist die räumliche Ab-
grenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversorgung analog dem Förder-
schwerpunkt Arbeiten erweitert.  

 
5. Förderschwerpunkt Arbeiten  

Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruktur sollen kleine und mittlere Be-
triebe (bis zu 100 Mitarbeiter) unterstützt werden. Auch neue Organisationsformen, wie Co-
Working oder Kooperationen in Mehrfunktionshäusern, sind förderfähig. 

 
Im Sinne einer nachhaltigen Flächennutzung werden im Förderschwerpunkt Arbeiten vor allem 
die Entflechtung störender Gemengelagen in den Ortskernen gefördert. Dazu zählt beispiels-
weise die Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs aus dem Ortskern, um die freiwerdende 
innerörtliche Fläche anschließend einer nachbarschaftsverträglichen Nachnutzung zuzuführen. 
Auch die Nutzung von Bestandsgebäuden/Gewerbebrachen wird prioritär gefördert. 
 
6. Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen 

Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder Dorfgemeinschaftshäuser werden ge-
fördert, wenn sie auch der Innen- und Ortskernentwicklung dienen. Die Förderung konzentriert 
sich auf die Modernisierung und Umnutzung von Bestandsgebäuden. Der reguläre Förderbetrag 

- 5 - 

Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile des gemeindlichen Aufnahmeantrags. 
Die Projektbeschreibung für wohnraumbezogene Projekte (Formular ELR-4) beschreibt das Pro-
jekt aus gemeindlicher Sicht. Bei der Formulierung der Projektbeschreibung zu Investitionen von 
Unternehmen (Formular ELR-5) stimmen die Gemeinden insbesondere die Angaben zur Unter-
nehmensgröße, zur Anzahl der Mitarbeiter sowie zum vorgesehenen Durchführungszeitraum mit 
dem Unternehmen ab und lassen diese Angaben durch Mitzeichnung des Unternehmens bestä-
tigen.  
 
Stellt eine Gemeinde mehrere Aufnahmeanträge, so müssen diese in eine Rangfolge gebracht 
werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass alle erforderlichen Unterlagen zur Antragstellung vollständig 
vorliegen müssen, damit die Anträge bearbeitet werden können (siehe Formular ELR-1/1). 
 
Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Landkreis-, Regierungsbezirks- und Lan-
desebene) werden die kommunalen Aufnahmeanträge in eine Rangfolge gebracht. Insbeson-
dere auf Landkreisebene ist die strukturelle Ausgangslage mit Bezug auf die Bedürftigkeit der 
Gemeinde (z. B. Bevölkerungsentwicklung, Steuerkraftsumme, Einwohner pro ha Siedlungsflä-
che) und die strukturelle Bedeutung der beantragten Projekte bei der Priorisierung der Aufnah-
meanträge zu würdigen. 

 
Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare sowie weitergehende Informationen 
sind unter der Internetadresse  

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr 
abrufbar. Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch die antragstellenden 
Städte und Gemeinden 

bis zum 30. September 2025 
einzureichen.  
 
Die Antragsunterlagen sind digital über die Cloud der Landesoberbehörde IT Baden-Württem-
berg (BITBW) zu übermitteln. Dieses Verfahren ersetzt die Übermittlung der Papierakte sowie 
Mehrfertigungen. Die digitale Zugangsberechtigung früherer Jahre kann hierfür genutzt werden. 
Soweit noch keine Berechtigung vorliegt, sollte diese 

 
bis zum 29. August 2025 

 
per E-Mail beim zuständigen Regierungspräsidium beantragt werden. 

 
Die Regierungspräsidien informieren auch über das Verfahren zur digitalen Antragsübermittlung. 
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- 6 - 

Die Rechtsaufsichtsbehörde legt eine gemeindewirtschaftsrechtliche Stellungnahme zu den 
kommunalen Projekten bis zum 25. Oktober 2025 der zuständigen Bearbeitungsstelle im Regie-
rungspräsidium vor. 

 
Anlagen:  

- Informationen zu modellhaften, kommunalen Wohnumfeldmaßnahmen 
- Fördersatztabelle 

2 

II. 
 

Begründung: 
 
Rechtsgrundlage für Nr. 1 ist § 21 Abs. 2 WG. Die Zuständigkeit ergibt sich aus § 82 Abs. 
1 i.V.m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 WG und § 3 Abs. 1 LVwVfG. Danach können die Wasserbehör-
den aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit, insbesondere der Ordnung des Wasser-
haushalts und zum Schutz der Natur die Ausübung des Gemeingebrauchs regeln, be-
schränken oder verbieten. Die unter Nr. 1 geregelte Beschränkung des Gemeingebrauchs 
ist erforderlich, um bei der derzeit problematischen Niedrigwassersituation und der anhal-
tenden außerordentlichen Trockenheit die Tier- und Pflanzenwelt in den Gewässern vor 
Schäden zu bewahren.  
 
Durch die Regelung nach Nr. 3 ist es möglich, in begründeten Einzelfällen Ausnahmen von 
den Regelungen in Nr. 1 zuzulassen.  
 
Die Einschränkung des Gemeingebrauchs nach Maßgabe dieser Allgemeinverfügung ist 
zur Vermeidung größerer Schäden für den Wasserhaushalt und zur Aufrechterhaltung le-
bensnotwendiger, gewässerbiologischer Vorgänge in den Gewässern erforderlich. Die 
Ordnung des Wasserhaushalts und die Regelung des Wasserdargebots zum Schutz der 
Natur liegen im öffentlichen Interesse. Aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit ist die 
Einschränkung des Gemeingebrauchs dringend notwendig. Die Allgemeinverfügung ist die 
einzig geeignete, erforderliche und verhältnismäßige Maßnahme, um bei der derzeit lang-
anhaltenden Trockenheit die Tier- und Pflanzenwelt in den Gewässern vor Schäden zu 
bewahren. 
 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt im überwiegenden öffentlichen Interesse (§ 
80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung). Es ist nicht vertretbar, dass durch Einlegung 
von Rechtsmitteln bestehende Wasserentnahmen im Rahmen des Gemeingebrauchs fort-
gesetzt werden können und dadurch die Ordnung des Wasserhaushalts weiter verschlech-
tert wird. Durch weitere Entnahmen wäre der zur Aufrechterhaltung der gewässerökologi-
schen Vorgänge erforderliche Mindestabfluss nicht mehr zu gewährleisten.  
 
 
 

III. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch beim Landratsamt Rottweil mit Sitz in Rottweil erhoben werden.  
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IV. 
 

Hinweise: 
 
Bei Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemeinverfügung können Bußgelder bis zu 
100.000 EUR verhängt werden. Diese Allgemeinverfügung ist unter www.landkreis-rott-
weil.de/Amtliche Bekanntmachungen einsehbar. Eine schriftliche Ausfertigung kann wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Landratsamtes bei der Information kostenlos ein-
gesehen werden. 
 
Rottweil, den 02. Juli 2025 
 
gez. 
 
Kopp 
 

(Erster Landesbeamter) 

Landratsamt Rottweil
03.07.2025
14:09:26 +02

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
des Landratsamtes Rottweil über das Verbot der Wasserentnahme aus  

oberirdischen Gewässern 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Das Landratsamt Rottweil erlässt gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 des Wasserhaushaltsgeset-
zes (WHG) i.V.m. § 75 Abs. 1 Satz 2 Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) und  
§ 35 S. 2 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) folgende  
 
 

I. 
 

Allgemeinverfügung: 
 
1.    Der wasserrechtliche Gemeingebrauch gemäß § 25 WHG i.V.m. § 20 WG (Schöpfen 

von Wasser mit Handgefäßen, Entnehmen von Wasser in geringen Mengen für Pri-
vatpersonen, die Landwirtschaft, die Forstwirtschaft und den Gartenbau sowie das 
Entnehmen von Wasser mittels Pumpen oder ähnlichen Einrichtungen) ist an den 
oberirdischen Gewässern im Landkreis Rottweil bis auf Weiteres untersagt. 
Gültige wasserrechtliche Gestattungen zur Wasserentnahme aus Oberflächenge-
wässern bleiben von dieser Allgemeinverfügung unberührt. 

 
2. Die Wasserentnahme für das Tränken von Vieh ist erlaubt, wenn kein Anschluss an 

die öffentliche Wasserversorgung vorhanden ist. 
 
3.  Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerrufliche Ausnahme von der 

Regelung in Nr. 1 erteilen, wenn die Auswirkungen auf die Ordnung des Wasserhaus-
halts und den Schutz der Natur nicht erheblich oder nachhaltig sind oder wenn die 
Regelungen zu einer unbilligen Härte führen würden.  

 
4. Die gemäß § 8 Abs. 2 WHG zulässige Wasserentnahme zur Abwehr von (gegenwär-

tigen) Gefahren für die öffentliche Sicherheit, wie z. B. zum Schutz von Leib und Le-
ben (Löschen von Bränden, usw.) bleibt von dieser Allgemeinverfügung unberührt. 

 
5.  Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird angeordnet. 
 
6.  Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag nach ihrer Bekanntmachung als öffentlich 

bekannt gegeben.  
 
7. Sollten sich die Wasserspiegel nachhaltig verbessern, wird gegebenenfalls die Allge-

meinverfügung aufgehoben. Dies erfolgt im Rahmen einer erneuten öffentlichen Be-
kanntmachung. 
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Die KFZ-Zulassungsbehörde bleibt am Samstag, 
12.07.2025 wegen einem Systemupdate geschlossen.

DER LANDKREIS ROTTWEIL RADELT MIT!

27.06. – 17.07.2025

Radeln für ein
gutes Klima!

STADT-
RADELN

Gemeinde

Dietingen

STÄRKE - Eintägiger Kurs für Eltern und Pfle-
geeltern von Kindern mit FASD- Fetale Alkohol-

spektrum-Störung
Alkoholkonsum der Mutter während der Schwangerschaft 
ist eine häufige Ursache für angeborene Fehlbildungen, 
geistige Behinderungen, Entwicklungs- und Wachstums-
störungen sowie für extreme Verhaltensauffälligkeiten 
der Kinder.
Familien und Pflegefamilien sehen sich auf dem gemein-
samen Weg fast täglich mit neuen Herausforderungen 
konfrontiert. Immer wieder sind sie in ihrer Geduld und 
Flexibilität gefordert und erleben ihren Alltag oft als sehr 
anstrengend und kraftraubend.
Die Bruderhaus Diakonie, Jugendhilfeverbund Kinder-
heim Rodt in Lossburg bietet im Rahmen des Landespro-
gramms STÄRKE am 19.Juli 2025 von 9:00-16:00 Uhr einen 
eintägigen Kurs an für Eltern und Pflegeeltern von Kin-
dern mit FASD. Es werden sowohl Grundlagen über das 

Krankheitsbild FASD vermittelt, als auch vertiefend Mög-
lichkeiten aufgezeigt, die Theorie zur Praxis werden zu 
lassen.
Annette Hauer, FASD-Fachberaterin, wird den Kurs leiten.
Mehr Infos und Anmeldung bis 11.07.25 bei: annette.hau-
er@fasd-fachkraft.de

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Ferien- oder Minijob
 Mit erstem eigenem Geld gleich für später vorsorgen

In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der 
Tür. Viele Schülerinnen und Schüler nutzen die freie Zeit, 
um mit einem Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen 
– sei es für den Führerschein, Urlaubspläne oder das erste 
eigene Konto. Was viele nicht wissen: Neben dem Zusatz-
verdienst kann dabei auch der Grundstein für die spätere 
Rente gelegt werden.

Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird 
meist zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurz-
fristige Beschäftigung darf maximal drei Monate oder 
70 Arbeitstage pro Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des 
Verdienstes ist dabei egal – es fallen keine Sozialversiche-
rungsbeiträge an.

Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer 
direkt nach dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, 
kann in den Sommerferien noch als Ferienjobber gelten. 
Wer hingegen eine Ausbildung oder ein Freiwilliges Jahr 
beginnt, wird rechtlich nicht mehr als Schülerin oder 
Schüler eingestuft – für sie kommt nur ein Minijob in Fra-
ge.

Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 
Euro nicht übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäfti-
gung unbegrenzt. Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Mi-
nijob rentenversicherungspflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 
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Das DRK Schiltach/Schenkenzell bedankt sich herzlich 
für die gute Zusammenarbeit und das kameradschaftliche 
Miteinander.
Wir freuen uns jederzeit über neue Gesichter, ob als aktive 
Einsatzkraft oder als passive Unterstützung im Hinter-
grund. Jeder Beitrag zählt! 
Wer Interesse hat, Teil unseres Teams zu werden, ist jeder-
zeit willkommen.

„Der fast vergessene Bergbau um Schiltach“ – Kurzvortrag 
im Rahmen der Mitgliederversammlung am Freitag, den 
18. Juli 2025
 
Der Historische Verein lädt seine Mitglieder und Freunde 
zur jährlichen Mitgliederversammlung mit Kurzvortrag 
ins Martin-Luther-Haus nach Schiltach ein. Die Zusam-
menkunft beginnt um 19.30 Uhr, die evangelische Kir-
chengemeinde bietet dazu Getränke an. Gäste sind herz-
lich willkommen.
 
Der Vorstand wird Schwerpunkte der Arbeit seit der letz-
ten Versammlung vorstellen, über aktuelle Projekte und 
Entwicklungen berichten sowie einen Blick auf die weite-
ren Veranstaltungen in diesem Jahr werfen. Die Tagesord-
nung sieht zudem die Wahl der Rechnungsprüfer vor. An-
regungen und Vorschläge zur weiteren Arbeit des Vereins 
sind willkommen und werden gerne aufgenommen.
 
Dem offiziellen Teil wird sich ein Kurzvortrag von Mit-
glied Frieder Wolber anschließen, der sich seit vielen Jah-
ren mit dem Bergbau in der Region um Schiltach beschäf-
tigt.
 
Solch ein Gebiet, in dem einst erfolgreich Bergbau betrie-
ben wurde, war beispielsweise das „Hohberger Revier“ 
zwischen Sulzbächle und dem Ippicher Tal. Schriftliche 
Belege reichen bis ins Jahr 1564 zurück, wahrscheinlich 
ist es jedoch älter. Es wurde von den hier aufeinander-
treffenden Herrschaften Fürstenberg und Württemberg 
gemeinsam ausgebeutet, Herzog Christoph von Württem-
berg war hierbei eine treibende Kraft. Das auf württem-
bergischem Staatsgebiet geförderte Erz wurde auf dem bis 
heute so benannten Gewann „Schmelze“ in Vorderlehen-
gericht verhüttet, das aus dem Fürstenbergischen stam-
mende Erz wurde dagegen auf dem „Schmelzegrün“ vor 
den Toren von Wolfach weiterverarbeitet. Endgültig ein-
gestellt wurden die Bergbauaktivitäten auf dem Hohberg 
Mitte des 19. Jahrhunderts. Neben Ergebnissen seiner For-
schungen wird Frieder Wolber auch Relikte des fast ver-
gessenen Bergbaus um Schiltach präsentieren. (rm)

Rottweiler Naturlehrpfad
Sonntag 20. Juli 2025
13 Km - 250 Hm - ca. 4,0 Stunden.

15 Prozent des Verdienstes, der oder die Beschäftigte 3,6 
Prozent. Auf Antrag ist eine Befreiung möglich – doch die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg rät da-
von ab: Jeder eingezahlte Euro zählt. Bereits mit kleinen 
Beiträgen erwerben junge Menschen wertvolle Ansprüche 
– nicht nur für ihre Altersrente, sondern auch für Reha-
Leistungen oder eine spätere Erwerbsminderungsrente. 
Zudem wird ein versicherungspflichtiger Minijob voll-
ständig auf die für eine Altersrente notwendigen Versiche-
rungsjahre angerechnet. Wer langfristig denkt, kann so 
schon mit 16 Jahren beginnen, Rentenpunkte zu sammeln.

Vereinsmitteilungen

DRK Schiltach/Schenkenzell beteiligt sich an Feuerwehr-
Hauptübung
 
Schiltach/Schenkenzell, 05.07.2025
Am vergangenen Samstag war das Deutsche Rote Kreuz 
Schiltach/Schenkenzell Teil der groß angelegten Haupt-
übung der Freiwilligen Feuerwehr Schiltach. Im Fokus 
standen zwei realitätsnah nachgestellte Szenarien: ein 
schwerer Autounfall sowie ein Brand in den ehemaligen 
Geschäftsräumen des „Betten- Prinz“.
 

Mit viel Engagement und guter Zusammenarbeit mei-
sterten Feuerwehr und DRK die anspruchsvollen Übungs-
lagen. Während die Feuerwehr die Brandbekämpfung 
sowie die technische Rettung übernahm, stellte das DRK 
die Versorgung der „Verletzten“ sicher und sorgte für eine 
strukturierte Betreuung der Beteiligten. Solche Übungen 
sind ein wichtiger Bestandteil der Einsatzvorbereitung 
und stärken die enge Zusammenarbeit der Hilfsorganisa-
tionen.
 
Im Anschluss an die erfolgreiche Übung folgte ein ge-
mütliches Beisammensein im Sportheim Schiltach. Bei 
leckerem Essen und musikalischer Begleitung durch die 
Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach wurde der Tag in 
geselliger Runde abgeschlossen.
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Treffpunkt 9.30. Uhr in Schiltach bei der Apotheke Rath 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell bietet 
eine Rundwanderung auf dem Rottweiler Naturlehrpfad 
über Dissenhorn und Feckenhausen zum Linsenbergwei-
her an. Die Tour erfordert eine Grundkondition und wet-
terangepasste Kleidung.
Auch sollten genug Getränke, Sonnenschutz und Ruck-
sackvesper nicht fehlen. Es ist eine Kaffeepause in der Fi-
scherhütte vorgesehen und auf der Rückfahrt ist eine Ab-
schlusseinkehr geplant.
Die Wanderführung hat Margit Sum - Tel. 07422/54857. 
Wir freuen uns natürlich auch auf Gäste, die bei uns mit-
wandern wollen.
 

Tierschutzverein
Rotnackenlori sucht artgerechtes Zuhause!
Menschenbezogener, sehr aktiver und lauter Papagei, 
der viel Beschäftigung, ganztägigen Freiflug (am besten 
Außenvoliere) und unbedingt Artgenossen braucht. Ver-
mittlung nur nach Vorkontrolle und gegen Schutzgebühr. 
Melden Sie sich gerne beim Tierschutzverein Schramberg 
wenn Sie einen schönen, artgerechten Platz für diesen Lori 
haben oder wissen.
Mehr Infos und Fotos auf unserer Homepage: www.tier-
schutzverein-schramberg.de
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 07422 – 2446032
Foto: Tierschutzverein Schramberg

"Achterbahn der Gefühle"
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am  Mittwoch, den 16.07.2025 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des  Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.
Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.

Trauerwandern
mit Trauerbegleiterin Susanne Schrade

Die offene Gruppe trifft sich am

Samstag, 19. Juli, um 16:15 Uhr
beim Parkplatz
Friedrich-Grohe-Halle,
Vor Ebersbach 2, Schiltach

Die Wanderung ist eine Einladung, sich
körperlich zu bewegen sowie gemeinsam den
Weg durch Trauer und Erinnerung zu gehen.

Anmeldung ist nicht erforderlich.
Infos unter Tel. 07836 9393-0
oder per E-Mail an
info@sgs-schiltach.de

Trost und Gemeinschaft in der Natur

Denken Sie an wetterangepasste Kleidung
und Getränk.

Wir finden

Die Strecke ist bis zu sieben Kilometer lang
und dauert circa zwei Stunden.
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TOP 3 
Bausachen 
 
a) Errichtung eines Wintergartens und Carports mit Pho-
tovoltaikanlage
Flst. 272/3
 
Der Antragsteller möchte einen Wintergarten auf der be-
stehenden Doppelgarage sowie einen Neubau eines Car-
ports (5,80 × 8,90 m) samt integrierter Photovoltaikanlage 
errichten.
Das Vorhaben entspricht den Anforderungen des verein-
fachten Baugenehmigungsverfahrens.
 
Nach Einsichtnahme in die vorliegenden Pläne kam aus 
dem Gremium der Hinweis, dass der Abstand vom Car-
port zur öffentlichen Straße so bemessen sein muss, dass 
eine Behinderung des Verkehrs ausgeschlossen ist. 

Nach kurzer Beratung wurde dem Bauvorhaben seitens 
des Ortschaftsrates einstimmig die Zustimmung erteilt.
 

b) Errichtung eines Carports auf Grundstück 258/1 
 
Der Antragsteller möchte einen Carport mit den Maßen 
6,00 x 8,50 m zur Unterstellung von Kraftfahrzeugen er-
richten. Der Carport grenzt direkt mit einer Seite an das 
Flurstück 258/3 an. Aufgrund der beabsichtigten Grenzbe-
bauung ist die Übernahme einer Abstandsflächenbaulast 
durch den Eigentümer des Nachbargrundstücks zwin-
gend erforderlich. Die Vorgaben der Grenzbebauung aus 
der Landesbauordnung wurden eingehalten.
 
Der Carport soll mit rotem Trapezblech eingedeckt wer-
den. Aus dem Gremium kam der Hinweis, dass man bitte 
prüfen soll, inwieweit bei Trapezblech Maßnahmen zur 
Geräuschminimierung, gerade bei Regen, getroffen wer-
den können bzw. müssen.
 
Nach kurzer Beratung erfolgte die einstimmige Zustim-
mung zum Bauvorhaben.
 

Aus dem Ortschaftsrat

Sitzung vom 30.06.2025
TOP 1  
Bürgerfrageviertelstunde
 
- Keine Anfragen –
 
TOP 2 
Entwicklung des Haushalt 2025
 
Bereits im Haushaltsplan 2025 war man von einem nega-
tiven Ergebnis ausgegangen. Aufgrund einer Gewerbe-
steuerrückzahlung im laufenden Jahr wird nun mit einem 
noch geringeren ordentlichen Ergebnis gerechnet. Bürger-
meister Heinzelmann erläuterte anhand von einigen Zah-
len, wie die aktuelle Situation ist. Er verwies darauf, dass 
bereits gestartete Projekte und Investitionen, die teilweise 
auch mit Fördermittel belegt sind, nicht mehr gestoppt 
werden. Außerdem sei eine Kommission zur Haushalts-
konsolidierung aus dem Gemeinderat eingesetzt worden. 
Dieses Gremium werde in nächster Zeit beraten.
 
Ortsvorsteher Maier ergänzte, dass man trotz des aktu-
ellen schlechten Haushaltes auch nicht vergessen darf, 
was in den letzten Jahren alles investiert wurde. Zudem 
habe man bislang auch bei den Ausgaben immer auf eine 
verantwortungsvolle und wirtschaftliche Umsetzung ge-
achtet. Wichtig werde bleiben, dass man Projekte so gut es 
geht durch den Abruf von Fördermitteln finanziell entla-
stet bzw. erst durchführbar macht.
 
Das Gremium nahm die Ausführungen soweit zur Kennt-
nis.

 Gemeinde Schenkenzell

 
  Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
              Smartphone App: 

 
 

Monat 
 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 

      

 
Grüngutabfuhr 

 
 

jeden Samstag 
von 13.00 –  
16.00 Uhr 

 
Lagerplatz 

Brühl 
Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
Juli 

 

 
11. 
18. 
25. 

 

 
11. 

 

 
      

 

 
21. 

 

 
      

 

 
21. 
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c) Information zum Projekt nachhaltiges Wohnen und ge-
meinschaftliches 
Leben auf dem Bürlehof
 
Bei diesem Tagesordnungspunkt ging es zunächst ledig-
lich um eine Information zu einem geplanten Bau- und 
Nutzungsvorhaben auf dem Flurstück 50/0. Dort soll ein 
Vorhaben entwickelt werden mit dem Ziel des nachhal-
tigen und innovativen Wohnens, das regionale Baustoffe 
sowie traditionelle Handwerkskunst mit modernen, res-
sourcenschonenden Bauweisen verknüpft. Geplant ist die 
Errichtung von drei sogenannten Tiny-Häusern.
Ein Haus sei für die dauerhafte Nutzung des Bauherrn vor-
gesehen, die anderen beiden sollen als Musterhäuser fun-
gieren und teilweise im Rahmen eines Probewohnens be-
wohnt werden. Die Tiny-Häuser sollen zudem auf Rädern 
montiert werden.
 
Der Ortschaftsrat stellte fest, dass ohne eine weiterge-
hende Planung und vorliegenden Informationen ohne-
hin keine Entscheidung zu treffen sei. Die ersten Infor-
mationen wurden allerdings mit einer gewissen Skepsis 
gesehen, ob diese Formen des Wohnens bzw. des Bauens 
in der vorgestellten Art und Weise und unter den aktuell 
herrschenden Umständen am geplanten Bauort überhaupt 
genehmigungsfähig bzw. genehmigungswürdig sind.
 

TOP 4 
Bürgermeisterwahl – Informationen und Wahlhelfer
 
Am 19.10.2025 findet die Bürgermeisterwahl statt. Mitte 
Juli wird die offizielle Stellenausschreibung zunächst im 
Staatsanzeiger und dann auch im Mitteilungsblatt sowie 
der Lokalpresse veröffentlicht. Bewerbungsfrist ist der 
22.09.2025, 18:00 Uhr.
 
Wie bei den vergangenen Wahlen wird es auch hier wie-
der 3 Wahlbezirke geben, nämlich Schenkenzell mit Wahl-
raum Sitzungssaal des Rathauses Schenkenzell, Kaltbrunn 
mit Wahlraum Sängerheim im Kaltbrunner Rathaus und 
als Drittes den Briefwahlbezirk.
 
Am Wahltag sind die Wahllokale von 08:00 Uhr – 18:00 Uhr 
geöffnet.
 
Der Ortschaftsrat wird sich wieder als Wahlhelfer mit ein-
bringen.
 

TOP 5 
Bekanntgaben 
 
Ortsvorsteher Maier gibt bekannt, dass man mit dem Pro-
jektantrag zur Ertüchtigung des Klostermuseums in Witt-
chen ausgewählt wurde. Herzlichen Dank an die LEADER-
Geschäftsstelle in Schiltach, der Kirchengemeinde für die 
vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit, allen 
Handwerkern die ein Angebot abgegeben haben sowie Su-
sanne Augsburger und Michael Jehle von unserer Verwal-
tung für die Unterstützung bei der Antragstellung.
 
Maier berichtete von einer umfangreichen Antragstellung 
samt einer Vielzahl von Nachfragen, die zeitlich einiges in 
Anspruch genommen haben. Gleichwohl habe es sich ge-
lohnt, denn der Mehrwert nach Beendigung des Projektes 
wird unserem Ort zugutekommen. Die Umsetzung muss 
dieses Jahr noch erfolgen.

Amtlicher Teil

Mitteilungen aus dem Bauamt – Neue Informati-
onen für Sie!

Jubiläumsfest im Heilig-Garten vom 25.07. bis 28.07.2025

Wir freuen uns, dass der Musikverein sein Jubiläumsfest 
vom 25. bis 28. Juli 2025 im Heilig-Garten ausrichten wird. 
Wir bitten alle Anwohner und Besucher um Verständnis 
für mögliche Beeinträchtigungen und danken allen Helfe-
rinnen und Helfern schon jetzt für ihr Engagement.
 
Sinkkastenreinigung am 14.07.2025 – Bitte nicht über Gul-
lys parken!

Am Montag, 14. Juli 
2025 findet im gesamt-
en Gemeindegebiet 
eine Reinigung der 
Sinkkästen (Straßen-
gullys) statt. Um einen 
reibungslosen Ablauf 
der Arbeiten zu ge-
währleisten, bitten 
wir alle Anwohner 

dringend, nicht auf oder über den Sinkkästen (Straßengul-
lys) zu parken. Bitte beachten Sie hierzu auch das unten-
stehende Beispielbild.
 
Vermehrte Anfragen nach Bauland – Verkäufer gesucht
Die Gemeinde Schenkenzell erhält derzeit vermehrt An-
fragen von Interessenten, die Bauland suchen. Sollten Sie 
Eigentümer eines unbebauten Baugrundstücks im Ge-
meindegebiet sein und Interesse an einem Verkauf haben, 
nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Wir unterstützen 
Sie gerne und stehen für Fragen zur Verfügung.

Öffnung Klostermuseum  
am 13.07.2025 von 11-16 Uhr 

Am kommenden Sonntag ist das Klostermuseum in Wit-
tichen wieder geöffnet. Der Eintritt ist frei, eine kleine 
Spende für den Erhalt wird erbeten. 
Verbunden werden kann der Besuch natürlich mit einem 
Blick in die Klosterkirche, einer kleinen Wanderung zum 
idyllisch gelegenen Burgfelsenkapelle oder einer Ausfahrt 
durch den Ortsteil Kaltbrunn. 
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Aus den Kindergärten

Försterbesuch im Kindergarten
Unser neuer Forstrevierleiter Philipp Schmieder hat un-
seren Kindergarten besucht. Gemeinsam mit allen Kin-
dern im Alter von 4 bis 5 Jahren sind wir in den Wald ge-
gangen. Während dieser spannenden Waldwanderung, 
die wir als Pirsch durchgeführt haben, hatten die Kinder 
die Gelegenheit, verschiedene Waldtiere zu entdecken, 
beobachten und genau unter die Lupe zu nehmen. Sie ha-
ben die Tiere betrachtet, ihre Krallen, ihr Fell und ihre Er-
scheinung genau untersucht.

Der Förster hat den Kindern erklärt, was die Tiere fressen, 
wie sie leben und wo sie sich aufhalten. Das war sehr in-
teressant und für die Kinder äußerst spannend und lehr-
reich! Unterwegs haben wir ein gemütliches Picknick ge-
macht, bei dem die Kinder sich stärken und den Förster so 
einiges fragen konnten.

Nach der Wanderung haben wir verschiedene Tierfelle 
betrachtet und ein lustiges Spiel gespielt. Die Kinder wa-
ren sehr aufmerksam und hatten tolle Augen – sie haben 
alle Tiere gefunden, darunter einen Fuchs, Waschbär, ver-
schiedene Vögel, Auerhahn, Wiesel, Marder, Biber, Wild-
schweine, Fasan sowie kleine Tiere wie Salamander und 
Mäuse. Zum Abschluss haben wir sogar eine echte Kröte 
entdeckt, was alle sehr begeistert hat.
Es war eine schöne und lehrreiche Erfahrung für die Kin-
der, die Natur und ihre Bewohner hautnah zu erleben. Au-
ßerdem war es eine spannende Gelegenheit für die Kinder 
den Förster kennenzulernen. Ein herzliches Dankeschön 
an Philipp Schmieder.

Tourist-Information
Sommerferienprogramm
Die heißen Tage sind bereits da und die Sommerferien rü-
cken immer näher.
Auch in diesem Jahr haben wir gemeinsam mit der Stadt 
Alpirsbach wieder ein abwechslungsreiches und span-
nendes Programm zusammengestellt.
 
Die Anmeldung zu den Veranstaltungen ist auch dieses 
Jahr wieder bequem online möglich.
 
Seit dem 09.07.2025 finden Sie die Angebote unter fol-
gendem Link:
https://www.kinzigkids.de/sofepro-alpirsbach-schenken-
zell-2025/.
 
Bitte melden Sie Ihre Kinder rechtzeitig wieder ab, falls sie 
doch nicht teilnehmen können, damit Kinder von der War-
teliste nachrücken können. Vielen Dank für Ihre Rück-
sichtnahme!
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wün-
schen den Kindern erlebnisreiche Sommerferien!

2025
Die Veranstaltungen sind
ab MITTWOCH, 9. Juli 2025
um 12:00 Uhr online
geschaltet.
Wir freuen uns auf Euch :-)

www.

.de

Fundsachen
Neue Fundsache im Fundbüro:
• Schwarze Sonnenbrille 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden.
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Vereinsmitteilungen

Dorfbätscher

AFTERWORK
HOCK

MUSIK,
FASSBIER
UND
GRILL

Freitag, 18.07.2025
ab 17:00 Uhr

NUR BEI
GUTEMWETTER!

GEGR.
1996

KIN
ZIG

TA
L

FESTWIESE
SCHENKENZELL

MGV »Liederkranz«

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 14. Juli 2025 um 
17:30 Uhr im Hotel Waldblick.

Uffda! Jubiläumsfest vom 25.07. bis 28.07. – Feiert mit 
uns!
Wir laden herzlich zu unserem großen Jubiläumsfest ein!
Freut euch auf vier Tage voller Abwechslung, guter Stim-
mung und unvergesslicher Erlebnisse.
  Leckeres Essen – für jeden Geschmack ist etwas dabei
 Erfrischende Getränke
 Spaß & Unterhaltung – ein buntes Programm für Jung 
und Alt!

Das vollständige Programm findet ihr auf unserem Flyer– 
schaut vorbei und feiert mit uns!
 

DJ-Event mit 
DJ Carsten Nelke

Jubiläums-Abend 
mit Fassanstich

Freitag, 25.07., ab 20 Uhr Samstag, 26.07., ab 17:30 Uhr

25.-28.07.

Jubiläumsfest 2025

auf der Festwiese in Schenkenzell

Jubiläums-Tag
der Blasmusik

Traditionelles 
Handwerkervesper

Sonntag, 27.07., ab 11 Uhr Montag, 28.07., ab 16 Uhr

www.mv-schenkenzell.de
Folgt uns auf              

Weitere Infos unter:

Vorverkauf Viera Blech: Online unter 
www.mv-schenkenzell.de/uffda-150-jahre
Rathaus und Dorfladen Springmann 
Schenkenzell, Mode Haberer Schiltach 
sowie bei allen aktiven Musikern.

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Einladung zur feierlichen Einweihung des neuen Kunstra-
senplatzes des SC Kaltbrunn
Am Sonntag, 20. Juli 2025, feiert der Sportclub Kaltbrunn 
die offizielle Einweihung seines neuen Kunstrasenplatzes 
auf dem Sportgelände in Kaltbrunn – und lädt hierzu alle 
Bürgerinnen und Bürger aus Schenkenzell und dem Orts-
teil Kaltbrunn sehr herzlich ein.
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Aktive Mannschaft
 
Am vergangenen Montag begrüßte unser neuer Spieler-
trainer Robin Rall unsere aktiven Mannschaften zum 
Start in die Sommervorbereitung. Bei angenehmen Tem-
peraturen konnte eine gute erste Einheit auf dem neu ver-
legten Kunstrasen absolviert werden. Der erste Härtetest 
für die Erste Mannschaft wird am Freitag, 18.07.2025 in 
Winzeln stattfinden. Dort nimmt der KSC am traditions-
reichen Heimbach-Pokal teil.
 
Weitere Termine
11.07. Training Sportplatz Kaltbrunn 19:00 Uhr
14.07. Training Sportplatz Kaltbrunn 19:00 Uhr

Nach intensiver Planung, großartiger Unterstützung und 
einem insgesamt reibungslosen Bauablauf dürfen wir 
heute voller Stolz, Freude und Dankbarkeit auf dieses ge-
lungene Projekt blicken. Der neue Platz ist ein weiterer 
Meilenstein für unseren Verein und für die sportliche Zu-
kunft in der Gemeinde.
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Interessierte die-
sen besonderen Anlass gemeinsam mit uns feiern – zur 
Unterstützung des Vereins, aus Verbundenheit oder ein-
fach zum Mitfreuen über das Erreichte.
 
Veranstaltungsort: Sportplatz Kaltbrunn
 
Beginn: 10:00 Uhr
Dauer des offiziellen Teils: ca. 90 Minuten
Anschließend: Imbiss und gemütlicher Ausklang
 

Programmablauf
1. Begrüßung durch den SC Kaltbrunn
2. Musikstück des Musikvereins Schenkenzell
3. Rede von Bürgermeister Bernd Heinzelmann
4. Musikstück vom Musikverein Schenkenzell
5. Rede eines KSC-Vorsitzenden
6. Musikstück des Musikvereins Schenkenzell
7. Segnung durch Diakon Oswald Armbruster
8. Symbolischer Akt: Banddurchschnitt oder Anstoß mit 
Fototermin
9. Grußworte von Gästen (Vereinsvertreter / Verband)
10. Musikstück des Musikvereins Schenkenzell
 
Im Anschluss an den offiziellen Teil laden wir herzlich zu 
einem kleinen Imbiss und Umtrunk auf dem Sportgelände 
des SC Kaltbrunn ein. Parallel dazu findet ein Einlagespiel 
unserer F-Junioren statt, das ebenfalls mitverfolgt werden 
darf.
 
Ein besonderer Dank gilt schon jetzt dem Musikverein 
Schenkenzell für die musikalische Umrahmung dieser 
Feier – insbesondere vor dem Hintergrund, dass der Verein 
eine Woche später sein eigenes Jubiläum feiert.
Unser Dank gilt ebenso Diakon Oswald Armbruster, der 
die Segnung des neuen Platzes übernehmen wird.
 
Der SC Kaltbrunn freut sich auf zahlreiche Gäste und auf 
eine feierliche, gemeinschaftliche Veranstaltung.
 

 
Erfolgreicher Arbeitseinsatz am Sportgelände
 
Am Samstag, 05.07.2025 trafen sich rund 20 Sportkame-
raden am Kaltbrunner Sportgelände, um die Anlage „fit“ 
für die neue Saison zu machen. Zunächst wurden die 
Duschräume gereinigt und die Verkaufshütte aufgeräumt. 
Sämtliche Abfälle wurden abtransportiert. Dazu fanden 
rund um den Sportplatz Mäharbeiten statt. Der Ballraum 
wurde aufgeräumt und defekte Trainingsmaterialien aus-
sortiert. Der Sockel des Sportheimes wurde mit Schiefer-
platten verkleidet und für die neuen Auswechselbänke 
wurden Fundamente betoniert.
 
Von 08.30 Uhr am Morgen bis etwa 17.00 Uhr am Abend 
waren die fleißigen Helfer beschäftigt und konnten sich 
über ein tolles Ergebnis freuen. Die Sportanlage erstrahlt 
wieder in neuem Glanz und ist bereit für die neue Saison 
2025/2026.
 
Ein herzlicher Dank geht an alle Helfer, die unter Anlei-
tung von Ferdinand Schmid (Vorstand Infrastruktur) an 
diesem Tag tätig waren.
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19.07. Training Sportplatz Kaltbrunn 19:00 Uhr
18.07. Heimbach-Pokal in Winzeln:
18:00 Uhr SC Kaltbrunn - SV Winzeln
19:00 Uhr SGM Aichhalden/Rötenberg - SC Kaltbrunn
 
 
AH-Kleinfeldturnier des SC Kaltbrunn mit starkem Teil-
nehmerfeld
Am Samstag, 19. Juli 2025, richtet der SC Kaltbrunn das 
diesjährige AH-Kleinfeldturnier aus.
 
Besonders erfreulich: Mit insgesamt zehn teilnehmenden 
Mannschaften ist das Starterfeld in diesem Jahr über-
durchschnittlich stark besetzt – ein schönes Zeichen für 
die Beliebtheit und Bedeutung dieses Turniers in der Regi-
on. Gespielt wird auf dem neu verlegten Kunstrasenplatz 
des SC Kaltbrunn, der hervorragende Bedingungen für 
einen fairen und spannenden Turnierverlauf bietet. Die 
Vorfreude bei Ausrichtern und Teilnehmern ist groß.
 
Teilnehmende Mannschaften:
SV Alpirsbach, SV Schapbach, SV Oberharmersbach, FC 
Hardt, FC Kirnbach, SGM Aichhalden/Rötenberg, Spvgg. 
Schiltach, VfL Fluorn, VfR Hornberg und der gastgebende 
SC Kaltbrunn.
 
Der Spielplan wird rechtzeitig bekannt gegeben. Zuschau-
erinnen und Zuschauer sind herzlich eingeladen, einen 
sportlichen und geselligen Tag auf dem Sportgelände in 
Kaltbrunn zu verbringen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich bestens ge-
sorgt.

Tennisclub Schenkenzell

Jetzt anmelden für den Hopeless Cup 2025!
Mitspielen kann Jede/r! Schnupperer, Fortgeschrittene 
und Profis!
Wann? Am 19.7.25 auf der Tennisanlage am Bühl. Start ist 
um 11 Uhr. Im Anschluss wird gemeinsam gegrillt!
Anmeldung über die Aushänge am Tennisplatz Schenken-
zell oder Schiltach oder über die Vorstandschaft.
Wir freuen uns auf den sportlichen Tag mit euch!
 
Letzte Spiele der U15 – viel Einsatz, starker Teamgeist
Die letzten beiden Spiele der U15 fanden auswärts in 
Wolfach und zuhause gegen Rammersweier statt.
In Wolfach kam unsere Nummer 1, Hendrik Harter, zu 
seinem ersten Saisoneinsatz – und dieser verlief souverän: 
Bei großer Hitze gewann er sein Einzel an Position 1 klar 
mit 6:2 und 6:1.
An Position 2 spielte Maik Harter, an Nummer 3 Joel Fer-
reira. Trotz guter Ballwechsel mussten beide ihre Einzel 
leider mit 0:6, 0:6 abgeben. Max Lisiecki konnte beim 0:6, 
2:6 zumindest zwei Spiele für sich verbuchen.
Im Doppel sah es zunächst gut aus: Harter/Harter (Doppel 
1) entschieden den ersten Satz mit 6:2 für sich. Im zweiten 
Satz musste Hendrik jedoch der Belastung aus dem Einzel 
Tribut zollen, und das Match wurde beim Stand von 3:5 
aufgegeben.
Das zweite Doppel Ferreira/Lisiecki verlor mit 0:6, 1:6.
Im letzten Saisonspiel gegen Rammersweier war für unse-
re Nummer 1 Hendrik Harter leider nichts zu holen – trotz 
starkem Kampf und sehenswerter Ballwechsel unterlag er 
mit 2:6, 1:6.
Einen Einzelpunkt holte dafür sein Bruder Daniel Harter 
an Position 2. Den ersten Satz gewann er souverän mit 6:1, 

verlor den zweiten knapp mit 5:7, setzte sich dann aber 
konzentriert im Match-Tiebreak mit 10:2 durch.
An Position 3 kam diesmal Benjamin Kilguß zum Einsatz. 
Er sowie Finn Esslinger (Position 4) kämpften mit vollem 
Einsatz und zeigten tolle Ballwechsel – leider reichte es am 
Ende nicht für einen Sieg.
In den Doppeln traten die Harter-Brüder gemeinsam an 
Position 1 an – und legten los wie die Feuerwehr: Mit 6:2 
gewannen sie Satz 1 im Eiltempo. Auch im zweiten Satz la-
gen sie bereits 4:1 vorn, doch dann riss der Faden, und sie 
verloren diesen mit 6:7. Der anschließende Match-Tiebreak 
war an Spannung kaum zu überbieten, ging jedoch leider 
mit 8:10 knapp an den Gegner.
Das zweite Doppel bestritten Benjamin und Finn. Man 
merkte, dass es hier noch an Doppelerfahrung fehlt – das 
Spiel ging mit 2:6, 0:6 verloren. Kopf hoch, Jungs!
Auch wenn am Ende kein Sieg eingefahren wurde, been-
dete die Mannschaft die Saison mit großem Zusammen-
halt und Teamgeist.
Ein besonderer Dank gilt – wie jedes Jahr – den Eltern: 
Ohne ihre Unterstützung bei Betreuung, Fahrdiensten 
und Verpflegung wäre das alles nicht möglich gewesen! 
Vielen Dank!
 
Kopf-an-Kopf-Rennen bei den Damen mit dem Tabellen-
zweiten
Beim letzten Rundenspiel der Damen kam es zu einem 
spannenden Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem Tabellenzwei-
ten. Obwohl unsere Damen insgesamt den besseren Punk-
testand hatten, entschied das letzte Match darüber, wer 
sich den Meistertitel sichern würde.
Bei hochsommerlichen Temperaturen in Ettenheim wur-
den lange und intensive Spiele ausgetragen – und es war 
nur eine Frage, wer am Ende den kühleren Kopf bewah-
ren würde. Insgesamt wurden drei Matches im Match-Tie-
break entschieden.
Am Ende erreichten die Damen ein Unentschieden – ge-
nug, um die Tabellenspitze zu verteidigen. Herzlichen 
Glückwunsch an unsere Damenmannschaft zum wohlver-
dienten Meistertitel!
Ein besonderer Dank gilt Edeltraud Bliss, die das Team un-
terstützte und kurzfristig eingesprungen ist.
Es spielten:
• Tanja Gutsche: 3:6, 5:7
• Eva Kilgus: 2:6, 2:6
• Vanessa Brand: 6:2, 2:6, 10:5
• Edeltraud Bliss: 6:1, 6:2
Doppel:
• Gutsche/Brand: 4:6, 7:5, 11:9
• Kilgus/Bliss: 2:6, 6:3, 5:10
 
Am vergangenen Sonntag behielten die Herren I im Heim-
spiel gegen den TC Schopfheim (Landkreis Lörrach) auch 
im letzten Gruppenspiel ihre weiße Weste.
Dem bereits seit vergangener Woche feststehenden Meister 
gelang erneut ein überzeugender 5:1-Sieg. Damit beendete 
das Team die Saison mit 10:0 Punkten als ungeschlagener 
Meister – in der für Vierer-Mannschaften höchsten Klasse 
des Bezirks.
Ungewöhnlich und besonders hervorzuheben ist die Tat-
sache, dass alle 20 Doppelspiele gewonnen wurden. Das 
unterstreicht die Ausgeglichenheit und Stärke der Mann-
schaft. Das gemeinsame Training sowie die außergewöhn-
lich gute Teamatmosphäre haben sicherlich maßgeblich 
dazu beigetragen, in den entscheidenden Momenten die 
Oberhand zu behalten.
Anschließend wurde der Erfolg gebührend auf Platz 4 zu-
sammen mit Partnerinnen und treuen Zuschauern gefei-
ert. Besonders erfreulich: Schon jetzt haben alle Spieler 
ihre Zusage für die kommende Saison gegeben.
Doch bevor es so weit ist, freuen sich die Spieler auf die 
Mixedrunde im Spätsommer gemeinsam mit den Damen 
– und natürlich auf die neuen Tennisplätze.
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Laue Sommernacht mit viel Musik
Hans Kurt Rennig aus Schenkenzell, musikalischer Leiter 
des Kirchenchors in Aichhalden, hatte am Samstagabend 
mit dem Trio „Susi und die Strolche“ erneut einen musika-
lischen Volltreffer gelandet.

In seinem ehemaligen Pferdestall Am Bühl begeisterten 
Sängerin Susanne „Susi“ Leppert, Akkordeonist Horst 
Schlösser und Gitarrist Eric Fricke das Publikum mit 
einem mitreißenden Auftritt.
Für den Rhythmus sorgte Leppert unter anderem mit 
einem Waschbrett. Mit einem Augenzwinkern verriet sie, 
dass sie ganz froh sei, sich nicht mit den teils komplizierten 
Notenblättern herumschlagen zu müssen – das überlasse 
sie lieber den versierten „Strolchen“.

Auf dem Bild: die Meister 2025, von links nach rechts: 
Torsten Nitsche, Fabian Obermüller, Rainer Heinzmann, 
Mannschaftsführer Michael Thau, Max Kaufmann. 

Zur großen Freude aller gab es von Vanessa als Überra-
schung eine leckere Meistertorte. Vielen Dank dafür!  
Unsere Spiele am Wochenende:
 

Freitag, 11.7.25, ab 17 Uhr
Heimspiel auf der Festwiese Schenkenzell zum Afterwork 
Hock
 

Sonntag, 13.7.25, 9.30 Uhr in Schiltach
Herren 2
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 2 - TSG SC Önsbach/
TC Wagshurst 2
 
 

Weitere Termine zum Vormerken:
• 19.07.25 Samstag Hopelesscup in Schenkenzell mit Schil-

tach für Aktive, Passive, Schnupperer und Anfänger
• 07.11.25 Binokel Turnier
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Dabei stellte sie ihr Licht charmant unter den Scheffel – 
was unbegründet war. Die Mezzosopranistin mit dem 
„Regenbogen in der Stimme“ erfüllte den ganzen Stall mit 
ihrer Ausstrahlung. Zu jedem Stück erzählte sie eine klei-
ne, meist humorvolle Geschichte, die von den Musikern 
einfühlsam begleitet wurde.
Der erholsam unaufgeregte, laue Sommerabend unter der 
Linde vor dem Stall, ein kaltes Büfett mit hausgemachten 
Leckereien und Musik zum Träumen und Erinnern – von 
fröhlich bis melancholisch – machten die kostenfreie Ver-
anstaltung für die rund 60 Zuhörer zum Genuss.
Von Swing über Bossa Nova, Musette, Nouvelle Chanson 
bis Tango Argentino, von Django Reinhardt, über Evelyn 
Künneke, Édith Piaf bis zu Zaz: Beschwingt durch die mu-
sikalische Vielseitigkeit von „Susi und die Strolche“ wurde 
sogar ein Tänzchen im Garten gewagt.
In der Pause gab das „Chörle“ aus Aichhalden einen mehr-
stimmigen Jodler zum Besten und Rennig gab den Rhyth-
mus dazu.

Seniorenwerk Wittichen
Das Seniorenwerk Wittichen trifft sich das nächste Mal 
am Donnerstag, 24.07.2025 um 14:30 Uhr bei Pia im Vortal 
zum Grillfest.
Herzliche Einladung an alle.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Gastronomie

URIGES
WIRTSHAUS
SUCHT
FRISCHEN
GEIST!
BURGSCHÄKE HAUSACH-
Traditionsreich, etabliert, zentral gelegen,
mit Kultkneipenpotential!
Zu pachten ab 01.10.2025.

Dir geistern schon frische Ideen durch den Kopf?
Dann melde dich einfach unter:

07831  7107

Immobilien

Zahnarzt mit Familie sucht
Ein- Zweifamilienhaus im Kinzigtal

+10 km zu Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200 - 16

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

OSCAR WEIL GmbH, Tramplerstraße 31, 77933 Lahr, Tel. +49 7821 93 96-0 

   Ihr Profil
- Sie haben eine Berufsausbildung im Metallbereich absolviert
- Sie verfügen über handwerliches und technisches Geschick
- Sie haben Kenntnisse in der Instandhaltung von Produktionsanlagen
- Sie arbeiten gerne in einem kleinen Team

   Unser Angebot
- Eigenverantwortliches Arbeiten an einem unbefristeten Arbeitsplatz- Eigenverantwortliches Arbeiten an einem unbefristeten Arbeitsplatz
- Ein-Schicht-Betrieb (38h/Woche), Freitag ab 12:30 h frei, 30 T. Urlaub
- Attraktive Vergütung, Urlaubs-/Weihnachtsgeld, Fahrtkostenzuschuss   
  und JobRad-Möglichkeit 

   Interessiert?
- Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
  Lebenslauf, Zeugnisse) per E-Mail an nessler@oscarweil.de
- Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Neßler- Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Neßler

 für die Instandhaltung und Pflege unseres Maschinenparks

Technischen Mitarbeiter 
(m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Werkstatt Teams suchen wir einen

Die OSCAR WEIL GmbH ist ein Familienbetrieb in 5. Generation und international 
erfolgreicher Marktführer bei Qualitätsprodukten aus Stahlwolle. Unter unseren 

bekannten Marken stellen wir am Standort Lahr seit über 120 Jahren 
Spezialprodukte zur Reinigung und Behandlung von Oberflächen her und liefern 

diese in über 30 Länder.

Melde dich gerne bei Manuel Rauber 
Telefon: 0 78 34 / 9 99 91-0 · WhatsApp: 01 76 / 20 18 20 03 
E-Mail: jobs@rauber-sonderfahrzeuge.de 

Rauber Funktechnik und Sonderfahrzeuge GmbH & Co. KG
Schmelzegrün 3 · 77709 Wolfach, rauber-sonderfahrzeuge.de 

Wir haben ab sofort freie Stellen  
und Du liebst clevere Lösungen 
statt langweiligen Standard? 
# Elektriker / Elektroniker / (Kfz-) Mechatroniker (m/w/d) 
# Schreiner (m/w/d) 

Für dich: krisensicherer Arbeitsplatz, flexible und familien-
freundliche Arbeitszeiten, Urlaubs- u. Weihnachtsgeld, betr. 
Altersvorsorge, Vermögenswirksame Leistungen, Verant- 
wortung für eigene Projekte, Weiterbildungsmöglichkeiten, 
iPhone, kostenloses Mineralwasser, Kaffee und Obst

Jetzt bewerben!

Daniel Stüfen 
Schaflacherweg 6  
77743 Neuried (Altenheim)
Tel.: 07807 / 959 49 00 

e-mail info@fenbau.biz | www.fenbau.biz

Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8:00 – 17:00 Uhr

Wir suchen ab sofort:

Fensterbauer m/w/d sowie

Schreiner m/w/d  
mit Erfahrung in der Montage
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

JETZT
SCANNEN
UNDMEHR
ERFAHREN!

WECHSELPRÄMIE
3.000 €

hobart.de/karriere

Als Weltmarktführer bauen wir die weltbesten, innovativsten, nachhaltigsten
Spülmaschinen. Wir liefern jeden Tag Höchstleistungen mit unserem
engagierten Team. Zur Vervollständigung unserer Teams in den
verschiedenen Factory-Bereichen suchen wir:

• Elektroniker (m/w/d)
• Elektroniker/Mechatroniker (m/w/d)
im Bereich Sonderbau mit gelegentlichen Serviceeinsätzen

• Mechatroniker (m/w/d)
• WIG-Schweißer (m/w/d)
• Industriemechaniker im Bereich Sonderbau (m/w/d)
• Maschinenbediener Laser- und Biegemaschinen (m/w/d)

WASWIR BIETEN:
• Tolle, familiäre Teams, die gemeinsam
an einem Strang ziehen

• Sicherer Arbeitsplatz
• Eine Wechselprämie von 3.000 €
ab dem 7. Beschäftigungsmonat

• Faire Vergütung: Bezahlung nach Tarif der Metall-
und Elektroindustrie, 30 Urlaubstage, Urlaubs- und
Weihnachtsgeld sowie weitere Sozialleistungen

KOMM IN EIN
STARKES TEAM!

HOBART GmbH | Petra Nagel
+49 781 600 2323 | E-Mail: petra.nagel@hobart.de
Robert-Bosch-Straße 17 | 77656 Offenburg | www.hobart.de
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MEINE NEUE KÜCHE

linee Küche, ark Barhocker

Möbelstudio Armbruster

Wolftalstraße 18 | 77709 Oberwolfach

www.armbruster-moebelstudio.de

DIE NATUR FASZINIERT
MIT IHRER VIELFALT.
WIE DIE LINEE.

it́ s a tree story.

linee Küche, ark Barhocker

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier 

Für Altbausanierung und Neubau: 
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen 

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen 
auf höchstem Niveau 
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2 
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Stellenmarkt

BEWERBUNG AN: Haus St. Luitgard
Friedensstr. 13, 77709 Oberwolfach
Jenny Grießbaum   0151 12173733   

 bewerbung@caritas-kinzigtal.de     

Sie suchen einen unbefristeten Arbeitsplatz mit tarifl icher Bezahlung? 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Teilzeit, eine

ALLTAGSBEGLEITUNG (m/w/d)
für unsere stationäre Pfl egeeinrichtung Haus St. Luitgard in Oberwolfach.
Mehr Infos zu den Aufgaben und Voraussetzungen gibt es auf unserer Website.

Schwerpunkt 

Hauswirtschaft

Weitere Informationen unter 
www.oberwolfach.de

Mitarbeiter/-in (m/w/d) in der

Kämmerei  (unbefristet, in Voll- oder Teilzeit)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
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Stellenmarkt

Mitarbeiter für unsere Golfgastronomie
in Vollzeit oder Teilzeit (w/m/d)

Golfclub Alpirsbach e.V.
Fluorner Straße 3, Alpirsbach-Peterzell
Tel. 07444 4665, info@gc-alpirsbach.de
www.gc-alpirsbach.de

IHRE AUFGABEN: •Bewirtung unserer Mitglieder und Gäste   
•Bedienung der Kasse 
•Zubereitung von einfachen Speisen 

Wir suchen zuverlässige und freundliche

IHR PROFIL: •Sie sind flexibel und arbeiten gerne im Team
•Sie sind bereit, auch an Wochenenden zu arbeiten
•Sie haben Freude am Umgang mit Gästen 
•Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse

...dann sind Sie bei uns genau richtig!

Baugenossenschaft
Familienheim Hausach eG

Hegerfeldstr. 43, 77756 Hausach, Tel.-Nr. 0 78 31/93 88-0
Fax 0 78 31/93 88-18, E-Mail: familienheim-hausach@t-online.de

 Unser Team braucht Verstärkung, daher suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin für unsere Immobilienbetreuung

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  
in Teil-/Vollzeit

Wir suchen einen Menschen, der Empathie, Gelassenheit und Krea-
tivität für außergewöhnliche Situationen mitbringt.

Wir bieten einen interessanten und sehr abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Betriebsklima (es darf gelacht 
werden).

Ihre Aufgaben bestehen in der Verwaltung von Eigentümerge-
meinschaften, Betreuung rund um die Immobilien, Versammlungslei-
tung, Konfliktbewältigung. Daher sollten Sie Kommunikationsfähig-
keit, Freude am Umgang mit Menschen, Erfahrung mit Microsoft-
Office, technisches Verständnis sowie Belastbarkeit und Flexibilität 
mit bringen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Diese senden Sie uns bitte bis zum 31. Juli 2025 schrift-
lich z. Hd. Frau Barbara Lehmann per E-Mail oder per Post zu. 
Nähere Einzelheiten danach gerne bei einem Kennenlerngespräch.

Wir suchen Ihr Engageme

Vertriebsmitarb
Ein top Arbeitsklima, eine Festanstel

Gehaltskomponenten und vielfältige

keiten: Als Mitarbeitende unserer LV

profitieren Sie von vielen Vorteilen. U

einer der größten Versicherungen De

Mitarbeitende, die sich und das Team

wollen. Denn wir bei der LVM wollen

nur zusammen arbeiten, wir wollen z

weiter wachsen. Wir freuen uns auf

Zusammen wachsen

Fern von Routine.
Nah am Kunden.
Weit mehr Möglichkeiten.
Karriere mit der LVM

ent als

beiter (m/w/d)
lung mit attraktiven

e Qualifikationsmöglich-

VM-Versicherungsagentur

Und von der Sicherheit

eutschlands. Wir suchen

m nach vorne bringen

n nicht

zusammen

Sie!

L rutnegasgnurehcisreV-MV

J fpoKnegrü
S 021.rtSrellezneknehc
7 hcatlihcS1677
T 80663870nofele
h fpok/ed.mvl.rutnega//:sptt
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Zubereitung: 
Zunächst die Möhren schälen, 
waschen und der Länge nach 
vierteln. Die Frühlingszwie-
beln putzen, waschen und in 
Ringe schneiden. Die Butter in 
einer Pfanne erhitzen. Die 
Möhren darin 5 Minuten andüns-
ten. Mit Salz und Pfeffer würzen. 100 ml Wasser zugeben und 
5 Minuten kochen lassen. Abtropfen lassen und die Frühlingszwie-
beln zufügen. Die Salate putzen, waschen und in mundgerechte 
Stücke zupfen. Die Tomaten vierteln. Den Senf und das Eigelb mit 
dem Schneebesen verrühren. Den Essig und 2 EL Öl darunter schla-
gen. Mit Salz, Pfeffer und Zucker abschmecken. Die vorbereiteten 
Salate, Möhren und die Tomaten vermischen und auf vier Teller ver-
teilt anrichten. Das Hähnchenbrustfi let waschen, trocken tupfen 
und in schmale Streifen schneiden. Im restlichen Öl 2–3 Minuten 
von beiden Seiten braten. Ebenfalls mit Salz und Pfeffer würzen 
und auf die Salatteller verteilen.          Schorten/DEIKE

Zutaten für 4 Personen: 

500 g Möhren, 1 Bund Frühlingszwiebeln

1 EL Butter, Salz, Pfeffer, 1 Kopf Eisbergsalat

1 Kopf Radicchio, 8 Kirschtomaten, 1 EL Senf, mittelscharf

1 frisches Eigelb, 5 EL Weißweinessig, 4 EL Salatöl 

1 TL Zucker, 300 g Hähnchenbrustfi let, 1 Schachtel Kresse

Frühlingssalat mit 
      Hähnchenbruststreifen 

BE
LG

IS
C

H
ES

 R
EZ

EP
T

Zunächst die Möhren schälen, 
waschen und der Länge nach 

Möhren darin 5 Minuten andüns-

  Wir
schenken 
   Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom 
25. Juli bis 12. September 2025!
Buchbare Kalenderwochen 
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profi tieren Sie 
von unserer Aktion!

S o m m e rR A B A T TA K T I O N
nur für gewerbliche Kunden

Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 55
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Kaufe Alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente,

Spielzeug, Modellbau, Spirituosen. Rose Adler, Tel. 07221-3973903

gewerbl.
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Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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ANZEIGEN –TARIF
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen www.anb-reiff.de

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

2-spaltig / 20 mm hoch

16,40 €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,60 €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,80 €

2-spaltig / 50 mm hoch

41,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

14,35 €

3-spaltig / 35 mm hoch

43,05 €

2-spaltig / 100 mm hoch

82,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

49,20 €

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,41 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

  07 81 / 5 04 - 14 65 

 www.anb-reiff.de

 anb.anzeigen@reiff.de

Nachrichtenblatt 
Schiltach
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10.07. bis 16.07.2025 · www.kinohaslach.de

»JURASSIC WORLD: DIE WIEDERGEBURT«
2D: Sa 15:00, So 16:00
3D: Fr/Sa/Mo/Mi 20:00, So 19:00
»F1« Fr/Sa/Mi 19:45, So 19:00
»HEIDI – DIE LEGENDE VOM LUCHS«
Sa 15:00, So 14:15
»DIE SCHLÜMPFE: DER GROSSE KINOFILM«
So 14:00 in der Familien-Vorpremiere
»ELIO« 3D So 14:00
»MÄDCHEN MÄDCHEN« So 16:00
»AGENT OF HAPPINESS – UNTERWEGS IM
AUFTRAG DES GLÜCKS« Mo/Mi 20:00
»MONSIEUR AZNAVOUR« Mo 19:45

ATME DICH FREI!
Jetzt Termin buchen: 

Tel: 07834 – 867050
- Entspannung pur
- Gesundheitsfördernd
- Geschenkgutschein

www.Salzgrotte-wolfach.de

IHRE SOMMER-PRÄMIE:
Samsung Tab A9+ 64 GB WIFI

GRATIS DAZU!

IHRE SOMMER-PRÄMIE:
amsung Tab A9+ 64 GB WIFI

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/sommer2025

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
werden. Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und Versand in Höhe von 9,90 €. Abostart wählbar zwischen 1. 7. und 31. 7. 2025. Angebot gültig bis 15. 7. 2025. Solange der Vorrat reicht. 

Ihr Gratis-Tablet erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots. Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1. 1. 2025.

Wissen 
zum Mitnehmen

täglich frisch!
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Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt.*

 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
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 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

Jetzt Digital-Paket bestellen für
z. Zt. nur 33,90 € monatlich

  Profi tieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

  Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate

  Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

  Lesbar auf bis zu 3 Geräten gleichzeitig

  Inklusive aller Artikel auf bo.de

AUSBILDUNGSTAG E-WERK MITTELBADEN
12. JULI 2025, 10 – 14 UHR, 
LOTZBECKSTR. 45, 77933 LAHR
DU STEHST AUF ACTION ? 
KOMM UND MACH MIT ! Infos unter 

e-werk-mittelbaden.de/
ausbildungstag

Erfahre mehr

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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AUF BETTEN

BESTELLUNGEN

40%
N I A B
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4

JETZT
TRAUMBETT

DESIGNEN
MIT DEM

3DKONFIGURATOR
→ über 1 Million

Kombinationen möglich

BADENIA BETTCOMFORTWERKSVERKAUF
NIEDERSCHOPFHEIMER STR. 1 | 77948 FRIESENHEIM
TEL.: 07808 89-182 |WERKSVERKAUF@BADENIA-BETTCOMFORT.DE

ÖFFNUNGSZEITEN
DI | SA 9 – 14 UHR
DO 14 – 19 UHR

Ihr kompetenter Partner in Sachen
Immobilienvermittlung und Immobilienbewertung

Unsere aktuellen
Immobilienangebote
finden Sie auch auf
www.voba-msw.de

Erfolg durch
Vertrauen.

Mara Fehrenbach

VR-Immobilienvermittlung
Tel. 07722 864-1581
mara.fehrenbach@voba-msw.de

Corinna Griesbaum

VR-Immobilienvermittlung
Tel. 07832 9166-1432
corinna.griesbaum@voba-msw.de

Oberrheinisches Tabakmuseum
Größtes Museum Europas  
mit dem Thema „Tabak“
Öffnungszeiten: Mai bis September
sonn- und feiertags: 10.00 – 17.00 Uhr
wochentags für Gruppen  
nach Vereinbarung
Telefon 0 78 25 / 84 38-12
Telefax 0 78 25 / 84 38-39
E-Mail: stadt@mahlberg.de 
www.mahlberg.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
18. 7. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss, 14. 7. 12 Uhr

25. 7. Wir stellen ein – Jobs im Gesundheitswesen Anzeigenschluss, 21. 7. 12 Uhr

25. 7. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss, 21. 7. 12 Uhr

 1. 8. Unfall – wir helfen, wenn’s gekracht hat Anzeigenschluss, 28. 7. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Unser grünes Wunder!
Probier‘ unsere Gurken aus eigenem Anbau –
direkt aus unserer Gärtnerei: 
aromatisch, geschmacksvoll, frisch!

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr

39



Einblick hinter 
die Kulissen
Erfahre, wer wir sind und was 
wir machen. Erfahre, wer wir 
sind, was wir tun und wie wir 
die digitale Zukunft des Hand-
werks mitgestalten.

STREIT-Rallye 
mit Gewinnspiel
Teste dein Wissen zu STREIT 
bei unserer Rallye durchs Haus 
– mit der Chance auf einen 
400 € Gutschein fürs Hotel-
Restaurant Munde-Biereck 
sowie weiteren Gewinnen.

Kinderprogramm
Für die Kleinen gibt’s Action: 
Hüpfburg, Kinderschminken 
und kreative Mitmachstatio-
nen – Spaß garantiert!

Food & Drinks
Frisch vom Grill: Burger, Pom-
mes und Würste. Dazu leckere 
Cocktails, Kaff ee vom Barista, 
Kuchen und Eis – alles, was ein 
gelungener Samstag benötigt!

Kunstaustellung 
José Schloss 
Lust auf Kunst? Tauche ein in 
die eindrucksvolle Bildwelt 
des regionalen Künstlers José 
Schloss – direkt bei uns im 
Haus.

Entspannte Beats
mit DJ Deep Breath
Chillige Musik von DJ Deep Breath 
sorgt für die perfekte Atmosphäre – 
Sommerfeeling inklusive.

streit-software.de/
streit-inside

MEHR INFOS:

TAG DER 
OFFENEN TÜR
19. JULI 2025
14-20 UHR
Julius-Allgeyer-Straße 1 | 77716 Haslach i.K.

STREIT
INSIDE

STREIT SOFTWARE – DAS SIND WIR!
Wir sind STREIT Software – ein Team von rund 
150 Mitarbeitenden, das seit über 45 Jahren mit 
Leidenschaft Software fürs Handwerk entwickelt. 
An unserem Hauptsitz in Haslach im Kinzigtal 
schaff en wir maßgeschneiderte Lösungen und 
Apps, die Handwerksbetriebe in ganz Deutschland 
voranbringen. Ob Büro oder Baustelle – wir bringen 
die digitale Zukunft ins Handwerk. 
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